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Vereine und 
Organisationen

SSV Ettlingen 1847 e.V.

Benefiz brachte großartige Spendensum-
me von über 20 280 Euro
Eine gemeinsame Veranstaltung von SSV Ett-
lingen mit „Rainer Scharinger & Friends“
Unter der Schirmherrschaft von Oberbürger-
meister Johannes Arnold und vor den Augen 
von zahlreichen Zuschauern fand am Sams-
tag die Benefiz-Veranstaltung zugunsten 
des Hospiz Arista im Hans-Bretz-Stadion 
statt. Um 14 Uhr startete ein buntes Pro-
gramm auf dem Rasen und im Stadionrund 
sowie auf der Tartanbahn.
Die Leichtathletikabteilung der SSV veran-
staltete u. a. eine Familienstaffel, an der ins-
gesamt 16 Familien teilnahmen. Die großen 
und die kleinen Familienmitglieder hatten 
sichtlich Spaß an ihrem Lauf und wurden 
von den Zuschauern lautstark bejubelt. Die 
Lichtschranken-Zeitmessung auf einer 30m-
Strecke war ebenfalls sehr gefragt; zahl-
reiche Kinder und Erwachsene nahmen die 
Möglichkeit wahr, ihre Sprintschnelligkeit zu 
messen.
Der Kinderschutzbund Karlsruhe war mit 
einem Bastel- und Schminkstand vor Ort und 
der Stand war den ganzen Nachmittag über 
stark frequentiert. Die SSV sagt für diesen 
Einsatz noch einmal herzlichen Dank!

Im Anschluss folgte der lang erwartete Hö-
hepunkt des Tages. Die Mannschaften von 
„Scharinger & Friends und die “AH Regio Aus-
wahl„ liefen unter lautem Applaus im Stadi-
on ein. Namhafte Fußballer standen auf dem 
Platz, darunter Ex-KSCler Alexander Iashvilli 
und KSC-Spieler Daniel Gordon. Die aktu-
ellen KSC-Verantwortliche Sebastian Freis 
und Mario Eggimann waren ebenfalls Teil des 
Teams von “Scharinger & Friends“. Geleitet 
wurde das Spiel u. a. vom Junior-Schieds-
richter Laurenz Konrad. Den Spielball durfte 
SSV-Kind Michel auf den Platz tragen, der an 
diesem Tag seinen 5. Geburtstag feierte und 
mit seiner Familie auch an der Familienstaf-
fel teilgenommen hatte.
Beim folgenden unterhaltsamen Fußball-
spiel stand nicht das Ergebnis im Vorder-
grund, sondern der Spaß am Spiel und an 
fußballerischem Können und so durften sich 
die Zuschauer über insgesamt 14 Tore freuen, 
davon zwei Ehrentore für die Regio Auswahl, 
die vom SSV-Aktiven Paul Reitenbach und 
SSV-Beirat Lorenzo Saladino erzielt wurden.
Zum Abschluss des Benefiz-Tages präsen-
tierte Jannick Weiß, der deutsche Rekord-
halter im 1.000 m Joggling (1.000 m Joggen 
und dabei Bälle jonglieren), seine Kunst vor 
den Zuschauern auf den Rängen und den am 
Spielfeldrand Spalier stehenden Spielern. 
Ihm zur Seite lief eine große Anzahl von Kin-
dern und Jugendlichen, womit der Benefiz-
Tag einen großartigen Abschluss fand.
Das Orga-Team der SSV um Wolf-Ulrich Leon-
hardt – Gabriele Schäfer, Manfred Jung, Jür-
gen Frommhold, Ulrich Lotz – bedankt sich 
an dieser Stelle bei allen Spendern.

Beim Kinderbewegungszentrum Ettlingen 
(Kibez) ging es mit einem Parkour und di-
versen Geschicklichkeitsübungen dagegen 
sportlich zu. Auch hier war die Begeisterung 
der jungen Teilnehmer groß.
Parallel dazu fand auf dem Platz ein Fußball-
spiel der D-Jugend gegen SpVgg Durlach-
Aue statt. Die Spieler freuten sich über die 
Anfeuerung durch Familien und Zuschauer in 
der großartigen Stadionkulisse.
Um 16 Uhr ein weiteres Highlight: Die HSG 
Ettlingen – die „Albtal Tigers“ – stellte alle 
ihre Mannschaften vor. Die „Tigers“ gaben 
vor der Tribüne mit den Kleinsten bis zur Ba-
denliga-Mannschaft ein großartiges Bild ab! 
Gekrönt wurde die Vorstellung vom neuen 
„Tigers Song“ der für ausgelassene Stim-
mung im Stadion sorgte.
Offiziell eröffnet wurde die Veranstaltung 
durch Böllerschüsse der Bürgerwehr Ett-
lingen, auch an sie noch einmal herzlichen 
Dank!
Oberbürgermeister Johannes Arnold sprach 
Begrüßungsworte u. a. zur Arbeit des Hospi-
zes und sodann kam es zum wichtigsten Teil 
des Tages. SSV-Vorstand Wolf-Ulrich Leon-
hardt konnte Schecks in Höhe von insgesamt 
20.280 € an den Vorsitzenden des Förderver-
eins Hospiz Eberhard Oehler überreichen.
Rainer Scharinger berichtete, dass er das 
Projekt vor 12 Jahren in Bruchhausen mit 
einer Benefizveranstaltung für das Hospiz 
gestartet habe, da schließe sich ein Kreis„. 
Seitdem hat er mit “Scharinger & Friends“ 
rund eine Million Euro für soziale Projekte in 
der Region sammeln können und damit seine 
eigenen Erwartungen weit übertroffen.
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Ein großer Dank gilt weiterhin:

- Werner Füger und Jürgen Becker, die mit 
großem persönlichem Einsatz für einen 
Großteil des hervorragenden Spendenvolu-
mens gesorgt haben

-  Unserem Moderator Dario Cordone (stellv. 
Vorstand), der spontan die Moderation 
übernommen hat und diese Aufgabe mit 
Sachverstand und viel Humor großartig be-
wältigte.

-  Allen ehrenamtlichen Helfern – ohne euch 
wäre die Durchführung der Veranstaltung 
nicht möglich gewesen.

-  Dem Hotel Erbprinz, der Bäckerei Nuss-
baumer, Maische Bäck, Edeka Piston, Bä-
ckerei Reuss, die die SSV Ettlingen mit Sach-
spenden unterstützt haben.

- den zahlreichen Kuchenspender/innen

-  Dem Spender des Spielballes Patric Gon-
dorf (Fräulein Chicken Malsch) und nicht 
zuletzt…

-  Rainer Scharinger mit seinem Team. Es hat 
großen Spaß gemacht, für den guten Zweck 
zusammenzuarbeiten.

Abt. Turnen

Sportangebot für Erwachsene – Gesund-
heitskurse

GESUNDHEITSKURSE
KURS-
BEZEICH-
NUNG

TAG UHRZEIT ORT

Sport und 
Gesund-
heit

Montag 18:15 – 
19:15 Uhr

Thiebauth-
schule

Faszien-
kurs

Montag 20:15 – 
21:00 Uhr

Schiller-
schule

Fungy mit 
Skigym-
nastik

Dienstag 20:00 – 
21:00 Uhr

Spiegel-
saal der 
Wilhelm-
Lorenz-
Realschule

Rücken-
schule

Dienstag 18:30 – 
19:30 Uhr

Kaserne

Bodyfit Dienstag 19:30 – 
21:00 Uhr

neue 
Sport-
halle des 
Eichen-
dorff-Gym-
nasiums

Wirbelsäu-
lengym-
nastik

Mittwoch 19:00 – 
20:00 Uhr

Sporthalle 
der Wil-
helm-Lo-
renz-Real-
schule

Fit ab 50 Mittwoch 18:30 – 
20:00 Uhr

Spiegel-
saal der 
Wilhelm-
Lorenz-
Realschule

Fit in den 
Tag

Dienstag 
und Don-
nerstag

09:00 – 
10:00 Uhr

Kaserne

Weitere Informationen finden Sie auf unserer 
Homepage unter der Abteilung Turnen.
Wir würden uns freuen, neue Gesichter in 
unseren Kursen begrüßen zu dürfen!

Abt. Leichtathletik

Kessler und Görger holen Silber bei den 
„Deutschen“
Die Freiluftsaison der Leichtathleten neigt 
sich dem Ende zu und dennoch finden bis in 
den November hinein noch einige Deutsche 
Meisterschaften u.a. in den sogenannten 
Langstaffeln, im Straßenlauf und auch im 
Crosslauf statt.
Unsere beiden Mittel- und Langstreckler Chris-
toph Kessler und Markus Görger gingen am 
vergangenen Wochenende bei den Deutschen 
Staffelmeisterschaften in Sindelfingen an den 
Start. Zusammen mit ihrem Teamkollegen Ale-
xander Kessler (TUS Rüppurr), dem Bruder von 
Christoph, holten sich Christoph und Markus 
als „3 x 1.000 m“-Staffel der LG Region Karls-
ruhe in einem packenden Finish bis auf die Ziel-
linie mit einer Zeit von 7:27,54 sec. und einem 
minimalen Rückstand von gerade einmal 15 
Hundertstel Sekunden auf die Siegerstaffel die 
Silbermedaille bei den Männern.
Maximilian Köhler (U23-Junioren) war mit 
der „4 x 400 m“-Staffel der LG-Region Karls-
ruhe erfolgreich. Mit seinen Teamkollegen 
David Martinovic, Valentin Irrek und Joel 
Tutzschky (alle drei vom MTV Karlsruhe) lief 
Max mit einer Zeit von 3:26,91 min. im Finale 
auf den sehr guten fünften Platz.

Abt. Triathlon

Rückblick: 2. SWE Albtal-Triathlon
Das Wasser bebt kurz nach dem Start des 2. 
SWE Albtal-Triathlons am Buchtzigsee am 
8.9.
Nach der gelungenen Premiere im vergan-
genen Jahr wurde der Buchtzigsee am letz-
ten Wochenende der Sommerferien erneut 
Schauplatz des SWE Albtal-Triathlons. Mit 
dem Startschuss um Punkt 9 Uhr schickte 
Bürgermeister Dr. Heidecker die Sportlerin-
nen und Sportler ins Wasser. Bis ins Ziel galt 
es nun die 1,5 km im See zu absolvieren, be-
vor die anspruchsvolle 40 km lange Radstre-
cke und der abschießende 10-km-Lauf auf 
die Teilnehmerinnen und Teilnehmer warte-
ten. Mehr als 200 Einzelstarter/innen und 
knapp 30 Staffeln waren am Start – und damit 
erfreulicherweise deutlich mehr als im ver-
gangenen Jahr! Während sich bei den Män-
nern erneut Vorjahressieger Tom Holzmann 
vom LLG Wonnegau in 2:06:17 h durchsetze, 
siegte Sabrina Elwert vom TV Forst Triathlon 
in 2:33:46 h.

Ein großer Dank geht an die mehr als 100 flei-
ßigen Helfer, die zu einem reibungslosen Ab-
lauf beigetragen haben. Außerdem möchten 
wir an dieser Stelle allen Sponsoren, Part-
nern und Unterstützern danken, ohne die ein 
solches Event nicht möglich wäre:
Stadtwerke Ettlingen, Pell-Rich Immobi-
lien, Volksbank Ettlingen, Sit Steuerungs-
technik GmbH, Die Brille Ettlingen - Mar-
tin Harnischmacher, SanLucar, Bardusch, 
Boretius, Osteopathie Besse Ettlingen, 
Bäckerei Nussbaumer, Laufwelt Winters-
dorf, ALWA, Hoepfner, Restube, LUDESIGN, 
JUUZ, Albgold Teigwaren, Der Ritzler Karls-
ruhe, Emmas Springerle
Vermessungsbüro Klein, Lotto, Skinfit, 
Raceresult, DLRG Wasserrettung, Johan-
niter & Notarzt Dr. Egg, Ettlinger Bäderver-
waltung und Stadtverwaltung, Oberbür-
germeister Arnold und Bürgermeister Dr. 
Heidecker, Polizei Ettlingen, Firma Ziegler 
Sperrplanung, Kampfrichter vom bwtv, 
Hauptverein der SSV Ettlingen, Sunny-La-
ke Festival Team um Familie Neumann, alle 
verständnisvollen Bürgerinnen und Bürger
Bereits jetzt steht mit dem 14.09. der Termin 
für den Triathlon im kommenden Jahr fest. 
Bei der dann 3. Auflage des Events wird es be-
sonders spannend, denn an diesem Tag wer-
den die baden-württembergischen Meister-
schaften über die Olympische Distanz bei uns 
in Ettlingen ausgetragen! Ein hochkarätiger 
Wettkampf ist damit schon jetzt garantiert!

Foto: Matthias Thiele

Lauftreff Ettlingen

40. Baden-Marathon Karlsruhe
Beim 40-jährigen Jubiläum am Sonntag, 
15.9., hatte für die Läuferinnen und Läufer 
alles gepasst. Sonne, Wolken, gute Stim-
mung und optimale Lauftemperaturen 
machten das Laufen auf der Halbmarathon- 
und Marathonstrecke angenehm. Nach dem 
Startschuss um 9:30 Uhr ging es pünktlich 
für alle Läuferinnen und Läufer auf die Stre-
cken.
Der Sparkassen Mini-Marathon für die Kinder 
fand bereits am Vortag statt. Hier nahm der 
Nachwuchs vom LT Ettlingen beim Mini-Halb-
marathon teil. Nina und Betty Schnepf er-
reichten erfolgreich und stolz das Ziel.
Am Sonntag konnten sich dann auch die 
Großen auf die Strecke durch Karlsruhe und, 
nach erfolgreichem Zieleinlauf im Carl-Kauf-
mann-Stadion, wieder über ein begeister-
tes Publikum und eine tolle Zielverpflegung 
freuen.
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Vom LT Ettlingen waren einige Läuferinnen 
und Läufer auf der Halbmarathondistanz 
am Start und erreichten gute Zeiten. Auf die 
Marathonstrecke wagte sich Holger Graf und 
kam zufrieden und glücklich ins Ziel.

LT-Ergebnisse über 21,0975 km:
Name Zeit AK Rang
Frischmann, 
Friedrich

1:33:19 M60 3

Schulte-Blaich, 
Alina

1:35:04 W40 4

Grünewald, 
Dominika

1:35:15 W45 2

Vogel, Annette 1:50:20 W55 7
Frommhold, 
Jürgen

1:51:43 M55 87

Buck, Jochen 1:53:28 M55 97
Garcia, Janik 2:02:40 MJ 60
Göbel, Julia 2:05:04 W55 32
Götz, Harry 2:08:17 M50 191
Schuster, Iris 2:15:20 W55 50
Graf, Reina 2:16:27 W45 68
Kunz, Martin 2:16:59 M60 108
Kiefer, Inge 3:09:26 W75 3

LT-Ergebnisse über 42,195 km
Name Zeit AK Rang
Graf, Holger 4:40:13 M50 54

Handball Ettlingen

Spielplan für nächstes Wochenende
Samstag, 21.09.24:
10:40 SG Heid/He/Go : HSG wJE
16:15 HSG mJC : TSV Knittlingen
18:00 HSG mJA : HSG LiHoLi

Sonntag, 22.09.24:
11:15 HSG mJE : RN Löwen 2
12:45 HSG mJD : SG Stut./Weing. 3
14:15 HSG wJC : HSG Diel/Malschen
15:00 SV Langenst. : HSG mJB
16:30 HSG Herren 3 : SG Stut/Weing. H 2
18:30 HSG Herren 1 : SG Heddesheim 1

Die handballfreie Zeit ist vorbei!
Am kommenden Wochenende beginnt in al-
len Ligen des Badischen Handballverbandes 
die neue Saison und damit bieten die Mann-
schaften der „HSG Ettlingen – die Albtal Ti-
gers“ ihren Anhängern wieder spannende 
Spiele. Am ersten Spieltag sind am Samstag 
drei Teams auf der Platte. Die männliche A-
Jugend uns die männliche C-Jugend eröff-
nen die Saison in heimischer Umgebung in 
der Franz-Kühn-Halle in Bruchhausen. Die 
weibliche E-Jugend startet mit einer Aus-
wärtspartie in Heidelsheim.
Am Sonntag stehen für unsere Teams gleich fünf 
Heim- und ein Auswärtsspiel an. Die mB-Jugend 
muss in Langensteinbach antreten, während die 
mD- und mE-Jugend den Heimvorteil genießen 
dürfen. Die weibliche C-Jugend empfängt zum 
ersten Auftritt in der Oberliga Baden die HSG 
Dielheim-Malschenberg. Die Herren 3 beginnen 
gegen die Reserve von Stutensee-Weingarten 
vor dem ersten Herrenteam.
Die Mannschaft von Chefcoach Christian Job 
empfängt gleich zu Rundenbeginn einen 
richtigen Brocken. Die SG Heddesheim zählt 
auch in der neuen Saison zu den Titelfavori-

ten und hat sich entsprechend verstärkt. Das 
Team von der Bergstraße hat in der vergan-
genen Saison den Albtal Tigers zweimal die 
Grenzen aufgezeigt. Wenn die Tigers in der 
Oberliga Baden, wie die ehemalige Baden-
liga nun heißt, im vorderen Drittel mitreden 
wollen, müssen die Jungs von Trainer Chris-
tian Job mit voller Konzentration zu Werke 
gehen. Ihnen wird gleich in der ersten Be-
gegnung sowohl in der Abwehr, als auf in der 
Offensive alles abverlangt werden.
Entscheidend wird auch sein, ob die Tigers 
wie in der vergangenen Runde auf ihren 
„Achten Mann“ bauen können. Die Anhänger 
standen bei allen Spielen wie eine Wand hin-
ter der Mannschaft. Genau auf diese Unter-
stützung hoffen die Jungs von Trainer Job. 
Fans, kommt am Sonntag um 18:30 Uhr in die 
Franz-Kühn-Halle und feuert euer Team an.

Zusatzinfos zum ersten Spielwochenende
In alter Tradition wird es nach dem Spiel der 
Herren 1 wieder ein Trainergespräch geben, um 
erste Stimmen zum Spielverlauf einzufangen. 
Unsere Damen laden zudem alle Fans an ihre 
Cocktail-Bar ein. Zu Beginn der neuen Saison 
präsentieren sie den neuen, schmackhaften 
Heimspiel-Cocktail: den „Albtal Tigers Spezial“.
Unsere Fans erwartet am ersten Heimspiel-
wochenende eine geballte Ladung Spannung, 
Spaß und gute Stimmung. Wir freuen uns über 
viele Zuschauer in der Franz-Kühn-Halle!

Förderverein Fußball  
SSV Ettlingen

Sportfest: Glanzvolle Auszeichnungen 
dank Autohaus Beier in Karlsruhe
Beim traditionellen Sportfest der Fußball-
abteilung des SSV Ettlingen vom 6. bis 8. 
September spielten von den Bambinis bis 
zur B-Jugend zahlreiche Mannschaften mit 
knapp 50 Gästen aus der Region, von Durlach 
Aue bis Lahr, im Jugendturnier um Pokale 
und Medaillen. Dank des Sponsorings durch 
das Autohaus Beier in Karlsruhe konnte der 
Förderverein auch in diesem Jahr den Sie-
gesmannschaften Pokale überreichen. Vie-
len Dank an Peter Beier für die wiederholte 
Unterstützung unserer Jugendarbeit!

 Foto: Förderverein

TSV Ettlingen

Social-Media-Treffen - werde Teil unseres 
Teams!
Hey, Social-Media-Fan! Du hast ein Ge-
spür für die neuesten Trends und möchtest 
mehr als nur deinen eigenen Account be-
treuen? Dann bist du bei uns genau richtig! 
Wir suchen kreative Köpfe mit coolen Con-
tent-Ideen für den Instagram-Account des 
TSV Ettlingen. Wenn du Lust hast, selbst zu 
planen, zu posten und zu performen, dann 
komm zu unserem Treffen!
Wann? Sonntag, 29.09.2024
Worum geht’s? Ideen brainstormen und den 
TSV gemeinsam nach vorne bringen!
Interesse? Schreib uns einfach eine DM auf 
Instagram an @tsv_ettlingen, und wir ver-
raten dir die Details zu Zeit und Ort.
Lass uns zusammen kreativ werden – wir freu-
en uns auf dich!

Abt. Basketball
Vorschau
Am Samstag steht der erste Heimspieltag 
der Saison 2024/25 auf dem Plan. Mit fünf 
Begegnungen starten wir entspannt in die 
Hinrunde. Ganze 13 Teams sind für den Bas-
ketball-Spielbetrieb angemeldet; folgende 
könnt ihr am Samstag in der Albgauhalle an-
feuern:

Samstag, 21.09.24
11:15 Landesliga Frauen
TSV Ettlingen 2 : USC Freiburg 4
13:15 U14w Vorrunde Nord 1
TSV Ettlingen : TSV Berghausen
13:15 Kreispokal Männer
TSV Ettlingen 3 : SG BG Renchen / TV Oberkirch
15:15 Bezirkspokal Männer
TSV Ettlingen 2 : Kehler Turnerschaft
17:15 Oberliga Baden Männer
TSV Ettlingen 1 : USC Heidelberg 3

TSG Ettlingen

Sommerausflug unserer Smaragde und 
Saphire

 
 Foto: Anonym

Am letzten Sommerferien-Samstag verab-
redeten sich alle Tänzerinnen der Smaragd- 
und Saphirgarde samt ihren dazugehörigen 
Teams zu einem gemeinsamen Sommeraus-
flug. Ihr Ziel war der Badepark in Wörth.
Das Wetter meinte es gut mit unseren Mädels 
und so stand dem Ausflug nichts im Wege. 
Es wurden gruppenübergreifende Fahrge-
meinschaften gebildet und alle kamen bei 
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strahlender Sonne gut gelaunt in Wörth an. 
Zusammen ließ man sich auf der Liegewiese 
nieder. Es folgten schöne Stunden voller gu-
ter Gespräche, Gelächter, Spiele und natür-
lich einiger Abkühlungen im Wasser.
Es war ein rundum gelungener Ausflug und 
ein schöner gemeinsamer Ausklang des Som-
mers.

Trainingstag unserer Saphirgarde
Die Tänzerinnen unserer Saphirgarde blicken 
zurück auf einen wieder einmal erfolgreichen 
Trainingstag.
Neben der Uniformprobe der Marschkostüme 
stand auch eine Kostümprobe für die neuen 
Schautanzkostüme an. Hier und da müssen 
noch ein paar Kleinigkeiten geändert wer-
den, aber im Großen und Ganzen sind unsere 
Saphire bereits sehr gut eingekleidet.
Während der Mittagspause wurden die Mä-
dels wieder lecker von ihrem Team verköstigt.
Selbstverständlich kam aber auch das Trai-
ning an sich nicht zu kurz. Es wurde fleißig 
an der Marschchoreographie sowie am neu-
en Schautanz gefeilt. Formationen, Schrit-
te und Gesichtsausdrücke wurden nach und 
nach nochmals bis ins Detail besprochen.
Am Ende des Trainingstages waren alle sehr 
zufrieden mit dem Trainingsfortschritt.

Tennisclub Ettlingen

Einladung Saisonabschlussfest
Liebe Mitglieder und Freunde des TCE,
hiermit möchten wir Euch herzlich zu unserer 
Saisonabschlussfeier am Sonntag, 22. Sep-
tember, von 11:30 bis 14:30 Uhr einladen. 
In unserem Clubhaus möchten wir mit Euch zu-
sammen auf die tolle Sommersaison '24 ansto-
ßen, diese gebührend verabschieden und ge-
meinsam in die Wintersaison '24/'25 starten.
Unser Motto dabei: „Bayerisch, feurig & süß“. 
Bei bayerischen Spezialitäten, feurigem 
Grillgut und süßen Waffeln unserer Jugend 
lassen wir es uns an diesem Tag gutgehen. 
Anmeldungen gerne an jugendwart@ten-
nisclub-ettlingen.de oder einfach spontan 
vorbeischauen. Wir freuen uns auf Euch!

Rückblick Hallenaufbau
Vergangenen Freitag und Samstag war es 
wieder so weit – unser Hallenaufbau fand mit 
der tatkräftigen Unterstützung vieler unse-
rer Mitglieder statt. Mit viel Muskelkraft und 
Köpfchen wurden unsere zwei Traglufthallen 
auf Platz 1 und 2 aufgebaut. Ein besonderer 
Dank gilt dieses Jahr unserem Technik-
wart Alfred und unserem Platzwart Dima 
für den unermüdlichen Einsatz! Ohne Eure 
Unterstützung wäre das Ganze nicht möglich 
gewesen. Ihr seid unsere Helden und ganz 
bestimmt Mitglieder des Jahres!

TTV Grün-Weiß Ettlingen

Aktuelles
Spieltagsrückblick
Herren IV 9:2 TG Söllingen
Herren VI 8:8 KA-Neureut VII

Spieltagsvorschau
Freitag, 20. Sept., 20 Uhr
Herren II : Herren III
Samstag, 21. Sept., 10 Uhr
Schüler I : Spvgg Hainstadt
Samstag, 21. Sept., 14 Uhr
Jugend I : TTV Weinheim-West III
Samstag, 21. Sept., 15:30 Uhr
TTC Mühlhausen : Herren I
Sonntag, 22. Sept., 15:30 Uhr
TTC Weingarten II : Jugend II

Freizeit-Tischtennis am 22. Sept. und  
Vereinswettbewerb
Von 18 bis 20 Uhr darf jeder, der sich mit dem 
kleinen, weißen Ball ausprobieren möchte, 
in der kleinen Eichendorff-Turnhalle (Goet-
hestr. 2/Eingang Schleinkoferstr.) vorbei-
schauen. Schläger und Bälle können ausge-
liehen werden.
Um diese Möglichkeit dauerhaft aufrecht-
erhalten zu können, freuen wir uns über 
Spenden. Jede Unterstützung ist herzlich 
willkommen und hilft dabei, unsere Aktivitä-
ten fortzusetzen. Aktuell ist dies auch über 
den Vereinswettbewerb der Volksbank 
Ettlingen möglich, bei dem jede abgegebe-
ne Stimme mit 2 € für den Verein belohnt 
wird. Den Link zum Voting findet ihr auf 
unserer Website (www.ttvettlingen.de).

Ettlinger Keglerverein e.V.

Gelungener Saisonstart der 1. Mannschaften
1. Spieltag
2. Bundesliga Süd Männer
SG Ettlingen 1 – KSC Önsbach 1 
 5:3 (3494:3478)
Nach der Sommerpause starteten unsere 
Männer am vergangenen Samstag mit einem 
Heimspiel in die neue Saison. Am Start konn-
te René Zesewitz trotz einer zu Spielbeginn 
zugezogenen Verletzung seinen Mann-
schaftspunkt (MP) mit 604 Kegel kontrolliert 
sichern, ebenso wie auch Dieter Ockert, der 
immer besser ins Spiel fand und sich seinen 
MP mit der Tagesbestleistung von sehr gu-
ten 625 Kegel sicherte. Mit einem Plus von 
120 Kegel übergaben sie an das Mittelpaar. 
Christan Rosche (548 Kegel) musste gegen 
den besten Spieler der Gäste antreten und 
seinen Mannschaftspunkt am Ende deutlich 
abgeben. Auch Max Kaltenbacher/David 
Rein (563 Kegel) mussten am Ende den MP 
abgeben, so dass nach Mannschaftspunkten 
die Partie zu diesem Zeitpunkt ausgeglichen 
waren. Da der Vorsprung auf 23 Kegel gegen 
zusammengeschmolzen ist, entwickelten 
sich im Spiel Mann-gegen-Mann zwei äu-
ßerst spannende Schlussduelle. Thomas 
Speck (570 Kegel), der noch mit Verletzungs-
problemen zu kämpfen hatte, musste seinen 
MP am Schluss knapp abgeben. Patrick Grün 
(584 Kegel) hingegen konnte sich mit einem 
tollen Schussspurt seine MP sichern. Da un-
sere Schlusspaarung den Vorsprung nahezu 
gleich halten konnten, gingen die MP für das 
bessere Gesamtergebnis an die Heimmann-
schaft, die so den Sieg sichern konnten.

Landesliga 1
SG Ettlingen 2 – SG Heddesheim/1925 
Viernheim 1  3:5 (3421:3452)
Beim ersten Spiel der Saison taten sich unse-
re Männer trotz guter Einzelergebnisse noch 
sehr schwer und kamen nicht richtig ins Spiel. 
Am Ende mussten sie gegen die stark spielen-
den Gäste eine Niederlage hinnehmen.
Es spielten: David Rein 607 Kegel (1MP), 
Siegmund Kull 592 Kegel (1MP), Pascal Ochs 
579 Kegel, Daniel Mackert 568 Kegel (1MP), 
Miroslav Pesko 547 Kegel und Markus Lauin-
ger 528 Kegel

Baden-Württemberg-Liga Frauen
Vollkugel Ettlingen 1 – KSC Hattenburg 1 
 5:3 (3211:3099)
Nach dem Aufstieg aus der Verbandsliga in 
die neu gegründete BW-Liga erwarteten 
unsere Frauen die Mannschaft aus Hatten-
burg im Landkreis Biberach. Zu Beginn ent-
wickelte sich eine äußerst spannende Par-
tie. Jessica Hester (521 Kegel) musste trotz 
eines tollen Schlussspurts ihren MP am Ende 
abgeben, während Tabea Thies (530 Kegel) 
bei ihrem ersten Spiel für die Vollkugel ihren 
MP sichern konnte. Mit einem knappen Vor-
sprung von 7 Kegel übergaben sie an das Mit-
telpaar. Monika Humbsch (545 Kegel) und 
Sabine Speck (539 Kegel) kamen nicht wie 
gewohnt ins Spiel, konnten aber ihre Mann-
schaftspunkte trotzdem beide sehr deut-
lich gewinnen und den Vorsprung auf vor-
entscheidende 130 Kegel ausbauen. Unser 
Schlusspaar bekam es dann mit der stärksten 
Gästepaarung zu tun. Katharina Emmerling 
(513 Kegel) musste ihren MP ebenso ab-
geben, wie auch Silke Oßwald, die trotz der 
Tagesbestleistung von 563 Kegel ihren MP 
verlor. Am Ende brachten aber die Punkte für 
das bessere Gesamtergebnis den Sieg.

Vorschau auf den nächsten Spieltag:
So., 11:00 Uhr SG/Vollkugel Ettlingen 4 – 
DKC 88/SKC 89 St. Leon 2

und auswärts:
Sa., 13:00 Uhr SSV Bobingen 1 – SG Ettlingen 1
Sa., 15:30 Uhr KC GK Reilingen 1 – SG Ettlingen 2
So., 10:30 Uhr SG Heddesheim/1925 Viern-
heim 3 – SG Ettlingen 3
So., 14:00 Uhr EKC Lonsee 1 – Vollkugel Ett-
lingen 1

Schützenverein Ettlingen

 
 Logo: 
 M. Marmein

Vereinswettbewerb
Auch dieses Jahr gibt es 
von der Volksbank wie-
der einen Vereinswettbe-
werb.
Für jede Stimme, die für 
uns stimmt, bekommen 
wir eine Spende von 2 € 
von der Volksbank Ettlin-
gen überwiesen. Also flei-
ßig abstimmen und den Link an Freunde, Fa-
milie und Bekannte schicken. Wir freuen uns 
über jeden, der unseren Verein unterstützt. 
Übrigens: man kann auch mehrere Vereine 
unterstützen.
https://tinyurl.com/SVEVereinswettbewerb
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Alters- und Seniorenschießen des BSV
Am Sonntag, den 8. September fand auf un-
serer Anlage das Alters- und Seniorenschie-
ßen des Badischen Sportschützenverband 
1862 e.V. statt.
15 Schützen unseres Vereins starteten in den 
Disziplinen Luftgewehr und Luftpistole Auf-
lage.

Folgende Platzierungen wurden erreicht:
Luftgewehr Auflage - Senioren 1 männlich
3. Platz Mannschaft SV Ettlingen 
 937,9 Ringe

Luftgewehr Auflage - Senioren 2 männlich

6. Platz Jörg Kloth  308,4 Ringe

Luftgewehr Auflage - Senioren 3 männlich
1. Platz Herold Wilke  314,5 Ringe
4. Platz Thomas Schauffler  312,3 Ringe

Luftgewehr Auflage - Senioren 3 weiblich
2. Platz Angelika Lubos  313,4 Ringe

Luftgewehr Auflage - Senioren 4 männlich
5. Platz Herbert Schroth  309,1 Ringe

Luftgewehr Auflage - Senioren 5 männlich
4. Platz Wolfgang Dittrich  312,8 Ringe
5. Platz Roland Neu  312,2 Ringe
7. Platz Gerhard Kulka  310,6 Ringe
8. Platz Valentin Selinger  310,1 Ringe
10. Platz Otto Maier  308,8 Ringe

10 m Luftpistole Auflage - Senioren 1 
männlich
8. Platz Mannschaft SV Ettlingen 
 858,3 Ringe

10 m Luftpistole Auflage - Senioren 3 
männlich
7. Platz Herold Wilke 284,7 Ringe

10 m Luftpistole Auflage - Senioren 3 weiblich
1. Platz Marita Wilke  295,5 Ringe
10 m Luftpistole Auflage - Senioren 4 
männlich
7. Platz Herbert Schroth  278,1 Ringe

Medaillenregen beim Alters- und Senio-
renschießen des Sportschützenkreis 12 
Karlsruhe e. V.
Zwei Wochen später, am Sonntag, den 15. 
September fand der nächste Wettkampf für 
unsere Senioren statt. Auch hier starteten 
unsere Schützen in den Disziplinen Luftge-
wehr und Luftpistole Auflage. Dieses Mal 19 
Starter unseres Vereins, die sich 16 Medail-
len sichern konnten.
Ergebnisse:
Luftgewehr Auflage - Senioren 3 männlich
1. Platz Herold Wilke  316,8 Ringe
2. Platz Thomas Schauffler  311,8 Ringe
3. Platz Peter-Gerd Löh  311,5 Ringe
Luftgewehr Auflage - Senioren 2 weiblich
1. Platz Angelika Lubos  313,3 Ringe
Luftgewehr Auflage - Senioren 4 männlich
2. Platz Herbert Schroth  313,2 Ringe
3. Platz Rainer Weis  303,5 Ringe
Luftgewehr Auflage - Senioren 4 weiblich
1. Platz Brigitte Graf  317,6 Ringe
Luftgewehr Auflage - Senioren 5 männlich
1. Platz Willi Graf  312,8 Ringe
2. Platz Wolfgang Dittrich  312,2 Ringe

3. Platz Gerhard Kulka  310,3 Ringe
4. Platz Otto Maier  309,9 Ringe
5. Platz Valentin Selinger  309,7 Ringe
6. Platz Roland Neu  309,0 Ringe

10 m Luftpistole Auflage - Senioren 3 
männlich
1. Platz Herold Wilke  295,8 Ringe

10 m Luftpistole Auflage - Senioren 3 weib-
lich
1. Platz Cornelia Löh  294,0 Ringe
2. Platz Marita Wilke  290,8 Ringe

10 m Luftpistole Auflage - Senioren 4 
männlich
2. Platz Herbert Schroth  291,7 Ringe

10 m Luftpistole Auflage - Senioren 4 weib-
lich
1. Platz Brigitte Graf  302,4 Ringe

10 m Luftpistole Auflage - Senioren 5 
männlich
1. Platz Willi Graf  295,9 Ringe

Herzlichen Glückwunsch zu diesen tollen Er-
gebnissen.

Fechtclub 
Ettlingen/Karlsruhe e.V.

Habt ihr schon mal ausprobiert, zu fechten?
Hallo alle zusammen, wir, der Fechtclub Ett-
lingen/Karlsruhe, suchen euch! In unserem 
Fechtclub fechten wir mit Degen, obwohl es 
auch zwei andere Waffenarten gibt. Näm-
lich das Florett und den Säbel. Jetzt fragt ihr 
euch bestimmt: Was kann ich mir heutzutage 
unter einem Degen vorstellen?
Ein Sportdegen ist eine elektronische Stich-
waffe, aber trotzdem tut es nur in den we-
nigsten Fällen weh, wenn man einen Treffer 
abbekommt. Der Sportdegen ist nicht spitz, 
sondern hat einen Auslöser am Ende der Klin-
ge, welcher die Treffer anzeigt. Außerdem ist 
man von oben bis unten mit Fechtkleidung 
geschützt. Die seht ihr auch auf den Bildern.
Vielleicht wollt ihr den Fechtsport auch mal 
ausprobieren? Dann kommt gerne mal vor-
bei!
Normalerweise beginnt unser Training mit 
ein paar Spielen zum Warmwerden und da-
nach ein paar Dehnübungen. Als Nächstes 
kommt die Beinarbeit, das bedeutet, dass 
die Fechtschritte trainiert oder in Partner-
übungen Aktionen wie Paraden oder Angriffe 
geübt werden.
Danach fechten wir oder man bekommt eine 
Lektion. Eine Lektion zu bekommen be-
deutet, dass ein Trainer mit einem Fechter 
einzeln trainiert. Wenn man neu ist, ist das 
ein wichtiger Teil des Trainings, denn dabei 
übt man verschiedene Angriffs- und Vertei-
digungsstrategien. Die anderen dürfen sich 
währenddessen einen Fechtpartner suchen 
und Gefechte durchführen.
Wenn euer Interesse geweckt ist, könnt ihr 
uns gerne eine E-Mail schreiben, um einen 
Termin für ein Schnuppertraining auszuma-
chen.

Kontakt: 
fechten.ettlingen@googlemail.com
Trainingszeiten:
Montags 18:30–20 Uhr und 
mittwochs 17–19 Uhr
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Jazzclub Ettlingen e.V.

Offene Jam Session
Auch im September bietet der Jazz-Club wie-
der eine offene Jam Session an, und es heißt 
„Bühne frei!“ für Einsteigerinnen und Einstei-
ger an verschiedenen Instrumenten oder beim 
Gesang. Eine eigens für den Abend zusammen-
gestellte Rhythmusgruppe unter der Leitung 
von Stefan Günther bildet dabei den musikali-
schen Rahmen und freut sich auf ambitionierte 
Amateurmusiker und gestandene Profis, die ihr 
Können unter Beweis stellen. Neben den Solis-
ten dürfen auch die Besetzungen an den Rhyth-
mus-Instrumenten gern wechseln.
Wie bei Jam Sessions häufig der Fall, werden 
hauptsächlich bekannte Standards und Klas-
siker der Jazz-Literatur dargeboten. Spannend 
ist aber immer die Zusammenstellung der je-
weiligen Formationen aus den verschiedenen 
Session-Teilnehmern. Anders als bei einem 
normalen Konzert erwartet den Zuhörer also 
immer wieder wechselnde Band-Besetzungen 
auf der Bühne, welche – ohne vorher geprobt 
zu haben – die jeweiligen Stücke spontan ar-
rangieren und umsetzen werden. Man darf also 
gespannt sein, was sich über den Abend hinweg 
an musikalischen Highlights entwickelt.
Die Session findet am Freitag, 27.9.im 
Birdland 59 (Keller der Musikschule) in Ett-
lingen, Pforzheimer Straße 25 statt. Veran-
staltungsbeginn ist 20:30 Uhr (Einlass 19:30 
Uhr). Der Eintritt kostet 6,00 €. Karten gibt 
es an der Abendkasse und im Vorverkauf auf 
der Webseite des Jazzclubs unter http://
www.birdland59.de

NaturFreunde Deutschlands 
Ortsgruppe Ettlingen e.V.

Termine
Gleich 2 Wanderungen bieten die Natur-
freunde Ettlingen am 26.09. an:
Um 7:35 Uhr ist der Treffpunkt für die große 
Tour: Gernsbacher Runde auf den Merkur.
21 km, 700 HM, Gehzeit ca. 7 Stunden. Ruck-
sackverpflegung und Einkehr im Merkurstüble.
Treffpunkt am Bahnhof Ettlingen-West. 
Deutschlandkarte oder KVV Ticket erforder-
lich. Auskunft und Anmeldung bei Norbert 
Jung Tel.: 07243 93205
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Und die kleine Wanderung: Treffpunkt 11 Uhr 
Haltestelle Ettlingen Wasen, Wanderung 
nach Rüppurr, Gehzeit ca. 1,5 Stunden, kei-
ne Steigungen. Einkehr in Kühnerts Wirts-
haus. Auskunft und Anmeldung bei Ingeborg 
Dubac, Tel.: 07243 65453
Unser Herbstfest am 28.09. muss leider aus 
Termingründen abgesagt werden! Stattdes-
sen nehmen wir am Herbstfest der Karls-
ruher Naturfreunde im Naturfreundehaus 
Moosbronn teil. Dampfnudel, Kürbissuppe, 
neuer Wein und Zwiebelkuchen und eine Aus-
stellung von Hobbykünstlern warten dort auf 
uns. Abfahrt nach Moosbronn um 12:13 Uhr 
Ettlingen Stadtbahnhof mit Bus 101

Waldbaden im Herbst findet am Samstag, 
28.9. von 14 bis 16 Uhr statt und nochmals 
Freitag, 18.10. von 16 bis 18 Uhr. Wer noch-
mals Lust hat, sich auf den Wald als Ort der 
Ruhe und Entspannung einzulassen, wahr-
zunehmen, was die Natur uns im Herbst 
vielfältig bietet, ist willkommen. Unkosten-
beitrag! Auskunft und Anmeldung bei Nicole 
Schumacher-Tschan. Tel. 07243 91566
Gäste sind bei unseren Veranstaltungen im-
mer willkommen.

Rückblick: Am Marktfest Sonntag waren die 
Naturfreunde Ettlingen mit einem Infostand 
und Bücherflohmarkt an der „Meile des Eh-
renamtes“ vertreten. Bei optimalem Wetter 
fanden viele Interessierte den Weg zu uns!
Und am Ettlinger Ferienpaß haben wir wieder 
mit unserem Angebot am Lagerfeuer teilge-
nommen. 15 Kinder plus die Kinder unserer 
Kindergruppe hatten Spaß bei Spielen, Bas-
teln, einem Quiz und Stockbrot und Würsten 
am Lagerfeuer. Dank nochmals an alle Helfer!

Schwarzwaldverein 
Ortsgruppe Ettlingen e.V.

Der neu zertifizierte Qualitätswanderweg 
auf dem Dobel
Donnerstag, 26. 09. 2024
Ins Tal der Lehmänner
Wir starten im Kurort Dobel und wandern 
bergab ins Eyachtal. Nach einer kurzen Rast 
an der Lehmannshof- Hütte geht es auf einem 
idyllischen Pfad, dem Wasserwegle, entlang 
der Eyach zur Eyachmühle. Auf einem breiten 
Wirtschaftsweg gelangen wir zur Bushalte-
stelle an der Eyachbrücke.
Einkehr am Ende der Wanderung
Abfahrt:
Ettlingen Stadtbahnhof 9.31 Uhr
Gehzeit: 4,5 Stunden / 15 km / ca. 100 hm
Wanderführer: Barbara Meder
Kontakt: Telefon 07243 98346
E-Mail: barbara.meder1@web.de

Deutscher Alpenverein 
Sektion Ettlingen e.V.

Wandern und Radfahren
Sa., 21. September: Wandern von Klamm zu 
Klamm mit Eveline Walter.
Kleine enge Schluchten gibt es auch auf dem 
Wattkopf. An einigen dieser Miniatur-Forma-

te kommen wir auf unserer Wanderung um und 
über den Wattkopf vorbei, von der Horn- über 
die Hasen- zur Kälberklamm auf teils kleinen 
verwunschenen steilen Weglen. Anforderun-
gen: Kondition für ca. 18 Kilometer Strecke 
und knapp 400 Hm, schmale teils steile Wege, 
Rucksackverpflegung. Treffpunkt: um 9:30 
Uhr beim Dickhäuterplatz (Kino Kulisse). Dort 
starten wir zu Fuß. Gäste sind willkommen.

So., 22. September: Radfahren mit Bianca 
Triebel, wo Kraichgau und Schwarzwald sich 
treffen.
Wir starten am Parkplatz beim Freibad Ettlin-
gen. Entlang des Radwegs geht es über Dur-
lach nach Grötzingen. Von dort, ebenfalls 
auf dem Radweg, an der Pfinz entlang bis Wil-
ferdingen. Über Nöttigen und Keltern geht es 
durch Weiler nach Ittersbach. Durch den Wald 
radeln wir gemütlich bergab bis Fischweier, 
wo sich am Imbiss eine kleine Pause anbie-
tet. Jetzt geht es durch den Wald etwas berg-
auf über Windwiesen nach Spessart. Von dort 
über den neuen Radweg am Schützenhaus 
vorbei zurück zum Ausgangspunkt.
Anforderungen: Kondition für ca. 50 km bei mä-
ßigem Tempo, überwiegend Radwege und be-
festigte Waldwege. Helmpflicht! Auch E-Biker 
dürfen mit. Treffpunkt: um 8 Uhr am Parkplatz 
beim Freibad Ettlingen, Zustieg nach Absprache 
in Durlach gegen 08:30 Uhr möglich. Keine An-
meldung erforderlich. Gäste sind willkommen.

Wie war's?

 
 Foto: DAV Sektion Ettlingen e.V.

Unter dem Motto „Holz triff Kunst“ und bei 
optimalem Wanderwetter machten wir uns auf 
den Weg rund um Burbach. Der Weg führt vorbei 
an wunderschön geschnitzten Sitzbänken und 
Tafeln, und unser Wanderführer Werner Daum, 
ein echtes Burbacher Urgestein, wusste zu de-
ren Entstehung und Instandhaltung bestens 
Bescheid. Er gehört zu einer Gruppe von Men-
schen, die den Weg pflegen. Extra für uns war 
sogar ein Weg vorher gemulcht worden. Auch 
die Musik durfte nicht fehlen. Werner erfreute 
uns mit zwei Liedern, beim zweiten standen wir 
an dem Punkt, der sich „der Himmel über Bur-
bach“ nennt, ein wunderschöner Blick. Fehlte 
nur noch ein Gedichtvortrag von Heide und die 
selbst gebackenen Mini-Guglhupfe von Werner. 
Bei so viel Genuss wäre wohl die zottelige Kuh, 
die uns geduldig Modell gestanden hat, auch 
gerne Mitglied beim Ettlinger DAV.

ADFC Gruppe Ettlingen

ADFC-Fahrradcodierung vor dem Schloss
Die dunkle Jahreszeit steht vor der Tür und mit 
den kürzer werdenden Tagen haben Fahrrad-
diebe mehr Zeit, im Verborgenen ihrer Tätig-
keit nachzugehen. Teures E-Bikes oder lieb 
gewonnenes Fahrrad mit Gebrauchsspuren 
- diebstahlgefährdet sind alle Fahrräder. Zwei 
Maßnahmen schrecken Fahrraddiebe ab: ein 
solides Fahrradschloss und die deutlich sicht-
bare Codierung des Rahmens. Die ADFC-Grup-
pe Ettlingen wird deshalb am Samstag, 28. 
September, von 9.30 Uhr bis 12.30 Uhr wieder 
Fahrräder codieren. Diese eindeutige Kenn-
zeichnung schreckt Langfinger zuverlässig 
ab. Und sie hat noch weitere Vorteile.
Wer sein Fahrrad codieren lassen möchte, be-
nötigt keinen Termin. Ganz spontan kann man 
mit seinem Rad vorbeikommen und die Prägung 
der individuellen Zeichenfolge in den Rahmen 
vornehmen lassen. Mitzubringen sind lediglich 
der Personalausweis oder ein anderer Identi-
tätsnachweis mit Foto sowie ein eindeutiger 
Kaufbeleg für das zu codierende Fahrrad - zum 
Beispiel der Kaufvertrag (ein Kassenbon reicht 
leider nicht aus). Wer keinen Kaufbeleg mehr 
findet, sollte vorab mit dem ADFC Ettlingen 
unter ettlingen@adfc-bw.de Kontakt aufneh-
men, in vielen Fällen findet sich eine Lösung.
ADFC-Mitglieder beteiligen sich mit acht 
Euro an den Kosten, Nicht-Mitglieder bezah-
len 15 Euro. Wer dem ADFC ohnehin schon 
immer beitreten wollte, kann das am Sams-
tag direkt am Schloss tun und kommt dann 
sowohl in den Genuss des vergünstigten 
Kostenbeitrags als auch eines vergünstigten 
Mitgliedsbeitrags für das erste Jahr.

Unkalkulierbares Risiko für Diebe
Neben einem vernünftigen Schloss wirkt auch 
die deutlich sichtbare Fahrrad-Codierung als 
Abschreckung von Fahrraddieben. Anhand 
der eindeutigen Codierung, die in den Rah-
men geprägt wird, kann die Polizei ein Fahrrad 
dem rechtmäßigen Besitzer zuordnen, ganz, 
ohne dass der Code irgendwo gespeichert 
werden müsste. Ein so gekennzeichnetes Rad 
zu stehlen, wird für einen Dieb zum unkalku-
lierbaren Risiko - er wäre schnell überführt. 
Außerdem hätte ein Dieb große Schwierig-
keiten, ein codiertes Rad zu verkaufen. Der 
rechtmäßige Besitzer kann einem Käufer auch 
die schriftliche Bestätigung vorlegen, die vom 
ADFC beim Codieren ausgehändigt wurde. Ein 
Dieb hat diese Bescheinigung natürlich nicht.
Den Code aus dem Rahmen wieder zu entfer-
nen, ist nahezu unmöglich. Die Ziffern und 
Buchstaben werden mit einem Spezialgerät 
eingeprägt. Um sie unsichtbar zu machen, 
müsste der Rahmen an dieser Stelle abgeschlif-
fen, sorgfältig ausgespachtelt und neu lackiert 
werden. Das bedeutet einen sehr hohen Auf-
wand, der sich für Fahrraddiebe nicht lohnt.

Auch Fundräder kommen, dank Code zurück
Auch Fundräder können dank des Codes wie-
der an ihre Eigentümer zurückgegeben wer-
den. Der Polizei ist es möglich, die Adresse 
aus dem Zahlen- und Buchstabensalat zu 
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entschlüsseln. Deshalb ist die Fahrrad-Co-
dierung auch viel wertvoller als die Rahmen-
nummer des Fahrrads, die vom Hersteller 
eingeprägt wurde. Die Systematik der Rah-
mennummern hängt vom jeweiligen Herstel-
ler ab und die Rahmennummern sind nicht 
zwangsläufig eindeutig.
Sorgen um die Stabilität ihres Rahmens durch 
das Codieren müssen sich Fahrradbesitzer 
nicht machen. Weil der Code eingeprägt und 
das Metall daher lediglich punktuell verdich-
tet wird, geht kein Material verloren. Prak-
tisch jedes Fahrrad aus Stahl oder Aluminium 
lässt sich codieren, selbstverständlich auch 
Elektroräder. Nur wenn der Rahmen aus Car-
bon oder Bambus besteht, ist keine Prägung 
möglich. Diese Materialien sind relativ emp-
findlich, darum werden Rahmen aus diesen 
Materialien vorsichtshalber nicht codiert.

Codierungsauftrag herunterladen und 
vorab ausfüllen
Dank eines ausgeklügelten Systems können die 
ADFC-Helferinnen und -Helfer binnen weniger 
Stunden viele Dutzend Fahrräder codieren. Eine 
lange Schlange am ADFC-Stand vor dem Schloss 
muss deshalb nicht abschrecken, es geht schnel-
ler, als man denkt. Damit es noch flüssiger läuft, 
können sich Interessenten den Codierungsauf-
trag vorab von der Website des ADFC Ettlingen 
unter https://t1p.de/t9knd herunterladen, 
ausdrucken und ausgefüllt mitbringen. Der Co-
dierungsauftrag kann aber auch noch direkt am 
ADFC-Stand ausgefüllt werden.
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Caritasverband

Von Beziehung zur Erziehung
Was ist das Geheimnis gelingender Erzie-
hung?
Umfang: 5 Termine, dienstags von 18:30 bis 
20.45 Uhr
Termine: 15.10. / 22.10. / 29.10. / 05.11 / 
12.11.2024
Ort: Lorenz-Werthmann-Straße 2, Ettlingen
Veranstalter: Caritasverband für den Land-
kreis Karlsruhe
Bezirksverband Ettlingen
Psychologische Beratungsstelle
Kosten: einmalig 50 Euro für den ganzen 
Kurs (5 Termine)
Teilnehmer/innen: Eltern von Kindern im 
Alter von 0 bis 12 Jahren
Leitung: Dr. Vesna Gajger, Dipl. Pädagogin
Psychologische Beratungsstelle Ettlingen
Anmeldung: verbindliche Anmeldung bis 
zum 02.10.2024
per Telefon: 07243/515–1701 (AB)
per E-Mail: pb@caritas-ettlingen.de
(Bitte Name der teilnehmenden Person, Ad-
resse, Telefonnummer, E-Mail sowie Alter der 
Kinder angeben)

Eine liebevolle, respektvolle und vertrau-
ensvolle Eltern-Kind-Beziehung ist nicht 
nur Voraussetzung und Schlüssel zu einer 
gelingenden Erziehung, sondern die beste 
Prävention für alle Herausforderungen, vor 
denen Kinder und Jugendliche heute stehen. 
Aber gute Beziehung ist nicht selbstver-
ständlich, sie wird von der Geburt des Kindes 
an aufgebaut. Dieser Kurs soll Ihnen eine 
Orientierungshilfe bieten, um das Verhalten 
Ihrer Kinder besser zu verstehen und eine 
bessere Beziehung zu Ihnen aufbauen. In 
angenehmer Atmosphäre und kleiner Gruppe 
soll der Kurs durch Selbsterfahrung, gemein-
samen Austausch und interaktiven Metho-
den zu mehr Erziehungssicherheit beitragen.

Freiwilligen Feuerwehr 
Ettlingen  
Abteilung Ettlingen-Stadt

Gesamtjugendfeuerwehr beim Kinderfest

Am vergangenen Sonntag fand wieder das 
alljährliche Kinderfest im Horbachpark 
statt. Bei bestem Septemberwetter und 
Sonnenschein strömten schon von Anfang 
an die Besuchermassen zu den verschiede-
nen Ettlinger Vereinen und Organisationen, 
so auch zum Bereich der Gesamtjugend-
feuerwehr.
Hier konnten unsere kleinen Besucher ihre 
Geschicklichkeit mit dem Schlauch beim 
Zielspritzen und Bälleschieben (mit dem 
Wasserstrahl) unter Beweis stellen. Bei der 
Brandhaus-Experimente-Box konnte sogar 
ein kleines Feuer mit Spritzflaschen gelöscht 
werden.
Beeindruckend war sicherlich auch das aus-
gestellte Löschfahrzeug der Abteilung Ett-
lingenweier, bei dem nicht nur die Kinder, 
sondern auch ihre Eltern über die tolle Feuer-
wehrtechnik staunen durften.
Auch die Jugendlichen der Feuerwehr sowie 
die Betreuer, die die Stationen beaufsichtigt 
haben, hatten einen schönen Nachmittag 
und freuen sich, nächstes Jahr wieder dabei 
zu sein.

Weitere Informationen zur Jugendfeuerwehr 
in Ihrem Stadtteil finden Sie auf der jeweili-
gen Homepage der Feuerwehr oder per Mail 
an stadtjugendwart@ettlingen.de

 
 Fotos: Alina Kulick

Kolpingsfamilie Ettlingen

Besuch der Kolpingsfamilie bei Mikaj 
Middelkerke
Vom 30.8. bis 2.9. fand der traditionelle 
Partnerschaftsbesuch der Kolpingfamilie 
bei Mikaj Middelkerke statt. Eine Gruppe von 
Radfahrern hatte sich schon am 20.8. auf den 
Weg nach Middelkerke gemacht, am 30.8. 
kamen sie fast gleichzeitig mit den Busrei-
senden an der belgischen Küste an. Begrüßt 
wurden sie von ihren belgischen Freunden 
mit einem Glas Sekt und einer kurzen Will-
kommensrede des Partnerschaftsbeauftrag-
ten aus Middelkerke, Georges Cools, sowie 
des Bürgermeisters Jean-Marie Dedecker. 
Abends traf man sich dann nochmal zu einem 
sehr gemütlichen Beisammensein und ge-
meinsamen leckeren Abendessen. Mit dabei 
waren auch die Mitglieder der belgischen 
Fahrradgruppe „Choufkes“, die die deut-
schen Radler auf ihren letzten vier Etappen 
begleitet hatten.
Am nächsten Vormittag deckten sich viele 
der deutschen Gäste mit belgischer Scho-
kolade und Bier ein. Einige nutzten die 
freie Zeit auch für ein erfrischendes Bad im 
kühlen Meer. Nachmittags begaben sich die 
belgischen und deutschen Freunde bei strah-
lendem Sonnenschein gemeinsam auf Wan-
derschaft von Westende nach Middelkerke, 
immer auf der Strandpromenade mit Blick 
auf die Nordsee. Am Abend wurde man wie-
der so richtig verwöhnt: Nicht nur durch eine 
riesige Portion einer hervorragenden Paella, 
sondern auch durch Musik eines Alleinunter-
halters, zu der viele belgische und deutsche 
Tanzbeine geschwungen wurden.
Am Sonntag besuchte man nach dem Gottes-
dienst ein Aperitifkonzert bei der Feuerwehr. 
Der Tag war mit über 30° so richtig heiß, so 
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dass sich noch mehr Teilnehmer der Reise 
ins Meer wagten. Am Nachmittag fand eine 
Führung im neu eröffneten Casino statt. Und 
dann traf man sich auch schon zum letzten 
gemeinsamen Abend, dem offiziellen Ab-
schluss des Partnerschaftsbesuches. Vier 
verschiedene Pasta-Sorten, eine leckerer als 
die andere, wurden kredenzt. Georges Cools 
und Hildegard Ruml, die jeweiligen Partner-
schaftsbeauftragten, betonten in ihren Re-
den, wie tief die in vielen Jahren gewachsene 
Freundschaft zwischen Mikaj Middelkerke 
und der Kolpingsfamilie Ettlingen ist. Auch 
gegenseitige Geschenke wurden überreicht. 
Im Anschluss hielt der ehemalige Ettlinger 
Bürgermeister und Landtagsabgeordnete 
Werner Raab eine Ansprache, in der er sich 
mit bewegenden Worten für die Gastfreund-
schaft bedankte und ebenfalls die Bedeutung 
der Freundschaft hervorhob. Danach zeigte 
die Fahrradgruppe noch ein paar Bilder von 
ihrer Fahrradtour, der Abend klang mit vielen 
freundschaftlichen Gesprächen aus.
Am Montagmorgen wurden die Ettlinger Gäs-
te von ihren Gastgebern am Bus herzlich ver-
abschiedet; voller Dankbarkeit für die drei 
wunderschönen Tage mit dem liebevoll vor-
bereiteten Programm wurde die Heimreise 
angetreten. Im nächsten Jahr findet selbst-
verständlich ein Gegenbesuch statt, dann 
feiert die Partnerschaft zwischen Mikaj Mid-
delkerke und der Kolpingsfamilie Ettlingen 
50-jähriges Jubiläum. Dies soll in Ettlingen 
natürlich gebührend gefeiert werden.

 
 Foto: Gerda Frosch

Hier noch ein Ter-
minhinweis: Der 
nächste Spielenach-
mittag findet am 
29.9. ab 14.30 Uhr 
im Kolpingsaal 
(Pforzheimer Straße 

23) statt. Gäste sind herzlich willkommen!

Amsel-Kontaktgruppe 
Karlsbad-Ettlingen

Treffen
Das nächste Treffen für MS-Betroffene und 
deren Angehörige findet am 26.9. um 18.30 
Uhr in Ettlingen und am 27.9. um 18.30 Uhr 
in Langensteinbach statt. Der Ort wird mit 
der Anmeldung bekanntgegeben. Anmel-
dung bei Kontaktgruppenleitung Daniela 
Adomeit unter karlsbad@amsel.de.
Weitere Informationen rund um Multiple Skle-
rose finden Sie auf www.karlsbad/amsel.de.

Suchtberatungsstelle Ettlingen

Kindergruppe Ettlingen – KIBUS
(Kinder brauchen Unterstützung und Si-
cherheit)
KIBUS gibt es, weil mehr als 2,6 Millionen 
Kinder in Deutschland in sucht- oder psy-
chisch belasteten Familien leben. Diese Kin-
der haben, verglichen mit anderen Kindern, 
ein bis zu sechsfach höheres Risiko, selbst 
suchtkrank oder psychisch krank zu werden. 

Damit dies nicht passiert, brauchen sie mög-
lichst früh Unterstützung.
KIBUS ist ein Gruppenangebot für Kinder 
zwischen sechs und 12 Jahren, deren Eltern 
Probleme im Umgang mit Alkohol, Medika-
menten, Glücksspiel oder Drogen haben oder 
unter einer anderweitigen psychischen Er-
krankung leiden.
KIBUS ist ein Präventionsangebot, bei dem 
Kinder ihre Stärken entdecken und Selbstbe-
wusstsein entwickeln können.
KIBUS findet einmal wöchentlich statt. Die 
Treffen dauern 90 Minuten. Das Angebot ist 
kostenfrei. Nach einem Vorgespräch können 
die Kinder zeitnah in laufende Gruppen auf-
genommen werden.
Nehmen Sie Kontakt mit uns auf – wir ar-
beiten unter Schweigepflicht und beraten 
auf Wunsch anonym!

Kontakt:
Stefanie Matt
stefanie.matt@agj-freiburg.de
Rohrackerweg 22, 76275 Ettlingen
Tel.: 07243/215305

Freundschaftsbrücke 
Nicaragua e.V.

Die Freundschaftsbrücke Nicaragua e.V. 
berichtet:

 
 Foto: Carolina Alguera

Das Hilfswerk hat fast 2000 Euro Spenden 
für die Ausbesserung von Hütten erhalten, 
die durch katastrophale Regenfälle in Mit-
leidenschaft gezogen wurden. In diesen Be-
hausungen leben ganze Familien, die zu den 
Ärmsten der Armen in Nicaragua zählen, ei-
nem Land, das immer wieder durch Naturka-
tastrophen, aber auch durch Misswirtschaft 
der Regierung leidet. Carolina Alguera, die 
Direktorin der dortigen Projekte, berichtet 
nach Überweisung der ersten 1000 Dollar: 
„Wir konnten 18 Familien jeweils fünf Bah-
nen des hochwertigsten Wellblechs besorgen 
und übergeben. Mit Gottes Hilfe konnten wir 
deutlich unter dem üblichen Marktpreis ein-

kaufen. Erst wollten wir sie am Sonntag nach 
dem Gottesdienst verteilen, aber da auch 
alle Familien, die nichts bekommen würden, 
dorthin kommen, haben wir die Empfänger 
unter der Woche angerufen, um Unmut zu 
vermeiden. Sie quittierten den Empfang und 
wir machten Fotos. Wir danken Euch herzlich 
im Namen der Familien, die diese segensrei-
che Spende für die Instandsetzung ihrer Dä-
cher bekommen haben! Die Hilfe war bitter 
notwendig, denn die Hurrikansaison hat erst 
begonnen!“
Diesen Monat können nun die übrigen Spen-
den von noch einmal 1000 Dollar zusätzlich 
überwiesen und weitere Materialien besorgt 
werden. Die Arbeiten an den Hütten erfolgen 
mit gegenseitiger Hilfe der Familien – keiner 
wird allein gelassen. Auch die Mitglieder hier 
in Deutschland freuen sich über die großarti-
gen Spenden und danken den Spenderinnen 
und Spendern herzlich!

Ettlinger Bündnis gegen 
Rassismus und Neonazis

Gedenkstättenfahrt zur KZ-Gedenkstätte 
Neckarelz
Die 2011 eröffnete KZ-Gedenkstätte liegt 
gegenüber der Clemens-Brentano-Grund-
schule in Mosbach-Neckarelz. Die Schule 
diente 1944/45 als Konzentrationslager und 
bildete das Zentrum der sechs „Neckarlager“, 
allesamt Außenlager von Natzweiler. Sie 
gehörten zum Rüstungsprojekt „Goldfisch“ 
– der Verlagerung eines Flugmotorenwerks 
von Daimler-Benz in die „bomben-sichere“ 
Gipsgrube Obrigheim. Die über 5.000 KZ-
Häftlinge mussten die unterirdischen Stol-
len ausbauen und Unterkünfte für Daimler-
(Zwangs)Arbeiter*innen errichten. Diese 
Geschichte wird in vier auf ungewöhnliche 
Weise gestalteten Themenräumen erzählt.
Wir werden außerdem den Geschichtslehr-
pfad „Goldfisch“ in Obrigheim und den KZ-
Friedhof und Jüdischen Friedhof in Binau 
besuchen.
Ablauf: Fahrt mit der Bahn nach Neckarelz, 
Führung durch die Ausstellung, gemeinsa-
mes Vesper (Bitte mitbringen!). Nachmit-
tags mit dem Bus zum Geschichtslehrpfad 
„Goldfisch“, Rundwanderung, Fahrt mit der 
S-Bahn nach Binau und Besuch des KZ-Fried-
hofs. Gemeinsamer Austausch über die ge-
wonnenen Eindrücke in einer Gaststätte und 
anschließende Rückfahrt. Rückkehr nach 
Ettlingen ca. 23.30 Uhr.
Die ganze Begehung ist für „Menschen mit 
eingeschränkter Mobilität“ nicht zu empfeh-
len. Wetter-adäquate Kleidung wird empfoh-
len!
Bitte angeben, ob Sie ein Deutschlandticket 
haben!
Samstag, 26.10.
Treffpunkt: 8.20 Uhr
Infos und Anmeldung: 
ettlinger-buendnis@gmx.de 
bis 11.10.2024
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Bürgerverein Neuwiesenreben

Aktuelles vom Bürgertreff

Bürgersprechstunde
Die nächste Bürgersprechstunde im Bürger-
treff am Berliner Platz ist am Montag, 30.09. 
von 10 bis 11 Uhr. Gesprächspartner ist René 
Asché, Vorsitzender des Bürgervereins.

! Neueröffnung !
Nach langer Pause eröffnet das neue La-
dengeschäft am Berliner Platz am Freitag, 
20.09. Weitere Informationen erfolgen 
durch Aushang am Bürgertreff und am La-
dengeschäft.

„Gemeinsam statt einsam“
Gelegenheit zum Kennenlernen und Aus-
tausch
Wo: Bürgertreff am Berliner Platz, Neuwie-
senreben
Wann: Dienstag, 1.10. von 10 bis 11:30 Uhr
Ansprechpartner: Familie Findling, Tel. 
07243 17805.

Hilfe beim Umgang mit Behörden
Benötigen Sie Hilfestellung beim Ausfüllen 
von Formularen, Anträgen oder sonstige 
Unterstützung mit Behörden/Ämtern. Herr 
Rieder bietet gerne seine Hilfe an, und das 
ehrenamtlich, leistet aber keine Rechtsbe-
ratung. Er ist telefonisch unter 07243-15890 
erreichbar.

Walking
Das Walking mit Ingeborg Dubac ist jeden 
Montag ab 9 Uhr, Treffen vor dem Bürgertreff 
am Berliner Platz, Neuwiesenreben.

Fit im Park mit Therapie & Training
Jeden Freitag von 9 bis 9.45 Uhr findet ein 
abwechslungsreiches Bewegungsprogramm 
statt beim Spielplatz Giraffe am Berliner 
Platz/Neuwiesenreben. Kostenlose Teil-
nahme und ohne Anmeldung. Bitte witte-
rungsbedingte Kleidung mitbringen.

Kurse in Kooperation mit dem Begeg-
nungszentrum Ettlingen
Fit am Stuhl
Kurs 1: donnerstags von 15 bis 16 Uhr
Kurs 2: dienstags von 14 bis 15 Uhr
Pilates
Kurse mittwochs von 17.45 bis 18.45 Uhr 
und von 19 bis 20 Uhr.
Beide Kurse finden statt im Bürgertreff Neu-
wiesenreben am Berliner Platz
Infos für alle Kurse unter 0724313420 oder 
0179 8157107 (Irmi Vater)
Weitere Infos des Bürgervereins finden Sie un-
ter www.buergerverein-neuwiesenreben.de

Ettlinger Forum

EINLADUNG zum FESTAKT am  
Tag der DEUTSCHEN EINHEIT
Zum Tag der Deutschen Einheit richtet das 
Ettlinger FORUM auch in diesem Jahr wieder 
einen Festakt aus, diesmal in Kooperation mit 
dem Ortsverband von Bündnis 90/Die Grünen. 
Gastredner ist der Politikhistoriker und Exper-

te für Neue Geschichte am KIT Karlsruhe, Prof. 
Dr. Rolf-Ulrich Kunze. Sein Vortrag ist über-
schrieben mit der Frage „Scheiternde Einheit 
– scheiternde Demokratie?“ und verspricht 
einen kritischen Blick auf die Geschichte der 
Wiedervereinigung und eine spannende Aus-
einandersetzung mit Fragestellungen, die 
aktuell viele von uns bewegen. Umrahmt wird 
der Vortrag von inspirierenden und unter-
haltsamen Beiträgen verschiedener Ettlinger 
Schulen, die auch dazu anregen sollen, sich 
an einem gemeinsamen Gedankenaustausch 
zu beteiligen. Der Festakt findet statt am 
Donnerstag, 3. Oktober, um 11 Uhr in der 
Schlossgartenhalle Ettlingen.

 
 Foto: R. Kunze

kleine bühne ettlingen e.V.

Start in neue Spielzeit mit „Das Herz 
eines Boxers“ - Vorverkauf gestartet
Am Montag, 26.08. startete der Vorverkauf 
für die neue Spielzeit der kleinen bühne ett-
lingen, zunächst bis Ende 2024. Los geht’s 
am Sa., 28.9. um 20 Uhr mit der Premiere 
„Das Herz eines Boxers“ von Lutz Hübner, 
in Szene gesetzt von Regisseur Daniel Frenz 
mit seinen Schauspielern David Hagemann 
und Luigi Biolzi. Biolzi ist sicher vielen als 
Regisseur zahlreicher Inszenierungen des 
Ettlinger Theaters bekannt. David Hagemann 
war erstmals in „Homeoffice“, dem „Nach-Co-
rona-Stück“ ebenfalls unter der Regie von 
Daniel Frenz auf der Bühne zu sehen.

 
L. Biolzi, D. Hagemann Foto: Daniel Frenz

Jojo (David Hagemann) ist ein echter Loser. 
Er hat für den Boss seiner Clique eine Bewäh-
rungsstrafe wegen Diebstahls übernommen 
– und wird zum Dank von allen als Idiot be-
schimpft. Auch sonst sieht es trübe für ihn 
aus. Keine Lehrstelle, keine Freundin, keine 
Hoffnung. Und jetzt wird er ins Altersheim 
abkommandiert und muss Wände anstrei-
chen. Jojo trifft auf Leo (Luigi Biolzi), der 
stumpfsinnig herumsitzt und die Zähne nicht 
auseinander kriegt.

In Lutz Hübners temporeichem Stück „Das 
Herz eines Boxers“ kämpfen sich zwei Au-
ßenseiter gemeinsam zurück ins Leben. Eine 
liebenswerte Geschichte über Freundschaft 
und darüber, was Alt und Jung voneinander 
lernen können. Hübner zählt seit Ende der 
1990er Jahre zu den meistgespielten Gegen-
wartsdramatikern Deutschlands. Die meis-
ten seiner Stücke schreibt er gemeinsam mit 
seiner Ehefrau Sarah Nemitz.
Insgesamt 13 Vorstellungen wird es bis Ende 
des Jahres geben. Nach der Premiere am Sa., 
28.09. geht’s gleich weiter am So., 29.09. 
um 19 Uhr und So., 05.10. um 19 Uhr. Wei-
tere Vorstellungstermine sind im Oktober, 
November und Dezember.
Infos zum gesamten Spielplan sowie zu Ter-
minen und Stücken erhalten Sie unter www.
kleinebuehneettlingen.de. Karten sind im 
VVK bei reservix.de, allen reservix VVK-Stel-
len sowie bei der Touristinfo Ettlingen, Tel. 
101-333 erhältlich.

ArtEttlingen

 
 Plakat: Design: BENNOBEN

Es liegt was in der Luft
Die Quiltkünstlerinnen Angelika Bimmler 
aus Rheinstetten und Waltraud Peters aus 
Ettlingen sowie die Keramik-Künstlerin Lu-
zia Noss aus Karlsruhe präsentieren unter 
dem Titel Luftigleicht und ERDVERBUN-
DEN ihre so verschiedenartigen Kunstwerke 
in einer kontrastreichen, anregenden und 
harmonischen Ausstellung. Schon der Titel 
spiegelt treffend die gegensätzlichen Mate-
rialien und Arbeitsweisen der Künstlerinnen 
wider.
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Die ausgefallenen, kreativ und mit viel Freu-
de zum Detail gefertigten Skulpturen aus 
Ton, oft Frauenfiguren, die Geschichten er-
zählen, flirten mit den luftigen, individuell 
mit unterschiedlichen textilen Techniken 
und vielfältigen weiteren Materialien kreier-
ten ART-Quilts und wollen eine spannende 
und verführerische Verbindung aufbauen.
ArtGalerie, Kronenstraße 5

Ausstellung: 24. September bis 6. Oktober
Di., Do., Fr.: 14–18 Uhr
Mi., Sa., So.: 12–18 Uhr

Wasener Carneval 
Club Ettlingen e.V.

Ein 'affiger' Ausflug der Wasenaffen
Am 15. September haben sich die Wasenaf-
fen, Maskenträger des Wasener Carneval 
Clubs, zu ihrem jährlichen Sommerausflug 
getroffen. Diesmal ging es auf eine Schnaps-
wanderung zum Bismarckturm in Ettlingen.
Gegen Mittag ging es bei bestem Wetter und 
jeder Menge guter Laune los. Der Weg führte 
durch die schöne Natur rund um Ettlingen. 
Unterwegs hatten wir drei Stopps an schönen 
Ettlinger Plätzen und Sehenswürdigkeiten, 
die mit kulinarischen Köstlichkeiten inkl. tief-
gründiger Recherche und Präsentation der 
Köstlichkeiten untermalt wurden. Egal, ob 
Willi, Topi oder ein süßes Likörchen – für jeden 
Geschmack war etwas dabei und die Stimmung 
wurde von Pause zu Pause fröhlicher.
Oben am Bismarckturm angekommen, wur-
den wir mit einem fantastischen Ausblick 
belohnt. Der Himmel war strahlend blau, die 
Spätsommersonne schien, und man konnte 
weit über unser schönes Ettlingen schauen. 
Einige von uns sind noch auf den Turm gestie-
gen, um die Aussicht noch besser zu genie-
ßen, während andere es sich einfach unten 
gemütlich gemacht haben.
Nach der Wanderung ging es weiter zum Garten 
von Claudia und Jens. Dort wartete schon ein 
„Grillfest“ auf uns. Es gab knackige Salate, saf-
tiges Grillfleisch und natürlich kalte Getränke.
Nach dem Essen wurde es dann richtig gesellig. 
Mit dem Wikingerspiel hatten wir eine Menge 
Spaß. Die Kinder tobten durch den Garten, 
während wir Erwachsenen einfach die Sonne 
und das Beisammensein genossen haben.
Alles in allem war es ein toller Sommeraus-
flug. Sonne, gute Laune, leckeres Essen und 
nette Gespräche. Ein großes Dankeschön an 
das Team „für uns“ für die Orga und an Jens 
und Claudia für ihre Gastfreundschaft und an 
alle, die mit dabei waren.
Wir freuen uns schon jetzt auf den nächsten 
gemeinsamen Ausflug oder das nächste Fest! 
„Lebe lustig, lebe froh, wir Affen machen’s 
ebenso“.

Ettlinger Moschdschelle e.V.

Schelle Ole´! Sommerpause vorbei, es 
geht wieder los!
Es geht wieder los, genug in der Sonne ge-
legen!

Die Moschdschelle ist aus der Sommerpause 
zurück!
Die Fastnachtskampagne 2024/2025 steht 
vor der Tür und die Vorbereitungen laufen 
bereits auf Hochtouren.
Nach der Fastnachtseröffnung am 11.11. auf 
dem Marktplatz starten wir Moschdschelle 
mit dem Schelleschoppe mit Ordensverleih 
am 30. November im Kasino (Dickhäuter-
platz) um 11.11 Uhr.
Es wird wieder ein unterhaltsamer und ab-
wechslungsreicher Vormittag, bei dem der 
neue Jahresorden vorgestellt und verliehen 
wird.
Es folgt die „22. Ettlinger Damensitzung“ am 
17. Januar 2025 in Kooperation mit dem WCC 
in der Stadthalle. Der Vorverkauf startet wie 
gewohnt am 11.11. bei der Touristinfo am Er-
win-Vetter-Platz.
Die beiden Kinderfasching finden am 16. und 
23. Februar 2025 in der Stadthalle statt. Der 
Höhepunkt der Moschdschelle-Fastnacht 
2025 wird die 27. Ettlinger Faschingsnacht 
am 01. März 2025 in der Stadthalle. Auf der 
Straße werden unsere Straßenfastnachter, 
die „Moschdschell“ und die „Moschdhex“ bei 
vielen Umzügen in nah und fern, wieder Freu-
de verbreiten.
Weitere Informationen über die Ettlinger 
Moschdschelle gibt es bei Markus Utry, Tel. 
07243-77848 oder unter www.moschdschel-
le.de; Anfragen und Anmeldungen auch ger-
ne an verein@moschdschelle.de.

Ettlinger Carneval Verein e.V.

Neues vom ECV!
Sie haben JA gesagt!

 
 Foto: ECV

Unsere Theresa und ihr Aaron haben sich 
am vergangenen Samstag in Ettlingen das 
Ja-Wort gegeben. Theresa tanzt seit Jahren 
bei den Roten Funken und ist Betreuerin der 
Lauerturmgarde.
Durch ein Spalier aus roten Rosen wurden die 
beiden beim Auszug nach der freien Trauung 
durch unsere Gardemädchen und Aktiven 
empfangen.
Wir gratulieren euch von Herzen zu eurer 
Hochzeit und wünschen euch alles Glück der 
Welt für eure Ehe!

Ferienpass 2024
Am 19. August veranstaltete die ECV-Jugend 
ein Tanzprogramm beim Ettlinger Ferien-
pass. Nach einer kurzen Kennenlernrunde 
wurde sich spielerisch aufgewärmt und aus-

giebig gedehnt, um den Spagat sicher zu 
lernen. Anschließend übten die Teilnehme-
rinnen und Teilnehmer einen Marschtanz, 
welchen sie mit ihren eigenen Ideen modifi-
zierten. Bei dem gemeinsamen Mittagessen 
lernten sich alle näher kennen, bevor es mit 
dem Trainieren eines Showtanzes weiter-
ging. Schon war die Zeit um und es ging für 
alle nach Hause. Wir möchten uns herzlichst 
bei allen, die mitgemacht haben, bedanken 
und bei den Trainerinnen, die das Programm 
auf die Beine gestellt haben.
Du interessierst dich fürs Tanzen und würdest 
nächstes Mal gerne dabei sein? Dann folge uns 
doch auf Instagram @ettlingercarnevalver-
ein, um keine News mehr zu verpassen. Dich 
hat das Tanzfieber schon jetzt gepackt? Dann 
schau doch gerne bei uns im Training vorbei! 
Trainingszeiten sowie Kontaktinformationen 
findest du bei Instagram oder auf unserer 
Homepage: ettlinger-carneval-verein.de.

Unsere Tanzgruppen zur neuen Kampagne!
Du hast Interesse, bei uns mitzutanzen oder 
mit uns gemeinsam die Straßenfasnacht zu 
erleben? Dann komm zum Schnuppern vor-
bei!

Trainingszeiten:
Tanzknöpfe (3 - 8 J.) 
Montag 17:30 - 18:30 Uhr
Lauerturmgarde (8 - 12 J.) 
Montag 18:30 - 20 Uhr
Musketiere (12 - 16 J.) 
Donnerstag 18 - 20 Uhr
Rote Funken (ab 16 J.) Dienstag 19 - 21 Uhr
Männerballett (ab 18 J.) Mittwoch 19 - 20 Uhr
Gemischte Schautanzgruppe (ab 35 J.) Don-
nerstag 20:30 Uhr
Schreib uns gerne über unsere Homepage 
www.ettlinger-carneval-verein.de, auf Ins-
tagram @ettlingercarnevalverein oder per 
E-Mail an: schriftfuehrer@ettlinger-carne-
val-verein.de

Bund für Umwelt 
und Naturschutz

Ferienpassaktion - 12 Kinder erobern das 
Waldklassenzimmer
Rückblick auf die Ferienzeit: Besuch des 
Waldklassenzimmers mit Pädagogin Birgit 
Weber vom BUND sowie mit Lisa Schuberth 
und Dorothea Kaminske
Auch dieses Jahr beteiligte sich der Ortsver-
band Ettlingen des BUND an der Ferienpass-
aktion der Stadt Ettlingen mit einem Ange-
bot an 8- bis 12-jährige Kinder.
Im Karlsruher Waldklassenzimmer angekom-
men galt es erst einmal, sich richtig auszuto-
ben und in frischer Luft und bei angenehmer 
Temperatur die Ferien beginnen zu lassen. 
Die Kinder nutzten begeistert die Möglich-
keiten zu klettern, zu balancieren und sich zu 
verstecken.
In unterschiedlichen Spielen waren unsere 
Sinne gefragt, z. B.: Was hören wir im Wald, 
wenn wir ganz still sind? Wie fühlt sich eine 
Baumrinde an? Finden wir die Bäume, deren 
Blätter wir uns merken sollten?
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Wie können die Kinder die Leiterin im Spiel 
besiegen? Hier war angesagt, dass sie sich 
als Team verstanden und eine gemeinsame 
Strategie entwickelten.
Der Höhepunkt war für viele Kinder, an der 
Grillstelle ein Feuer zu entfachen. Die Kinder 
merkten schnell, dass dünne Holzspalten sich 
besser entzünden lassen als dicke Brocken. 
Gequalmt hat es dennoch ganz ordentlich!
Zum Glück wurde es erst auf der Heimfahrt so 
richtig heiß, und alle waren sich einig: das
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war ein toller Tag!
Übrigens: Wir vom BUND Ettlingen beteili-
gen uns am Internationalen Klimastreik am 
20.9.24, 16 Uhr, am Kronenplatz in Karlruhe. 
Wenn Sie nicht ohnehin dazu entschlossen 
sind: Tragen auch Sie mit dazu bei, dass das 
ein Erfolg wird und Wirkung zeigt!

Robbergfreunde Ettlingen e.V.

Einladung zum absolut ausgewogenen 
Herbst-Frühschoppen am 29. September
Der Abschluss der Saison am Robberg steht 
nun in Kürze bevor und deshalb freut sich der 
Vorstand der Robbergfreunde, noch einmal 
alle Mitglieder sowie Gäste zu unserem Herbst-
Frühschoppen auf das bekannte Grundstück 
von Joe Walz am unteren Weg einzuladen. Als 
Termin haben wir hierfür Sonntag, 29. Sep-
tember, von 10 bis 13 Uhr gewählt.
Wie immer steht das zwanglose gemütliche 
Beisammensein am Sonntagvormittag im 
Mittelpunkt, die Gelegenheit für Gespräche 
untereinander, unterbrochen von kurzen 
musikalischen oder Wortbeiträgen. Für das 
leibliche Wohl ist an unserem bunt gemisch-
ten Buffet ebenfalls gesorgt. Hierfür war es 
naheliegend, aufgrund der Jahreszeit das 
Motto „Oktoberfest“ zu wählen und deshalb 
laden wir zum Weißwurst-Frühstück und 
weiteren Schmankerln ein. Getränke und 
Snacks werden wieder kostenfrei angeboten, 
im Gegenzug danken wir für eine großzügige 
Spende für unsere Auslagen in unsere Spen-
denbox. Falls Sie zur kulinarischen Vielfalt 

des Frühschoppens mit beitragen möchten, 
setzen Sie sich bitte unbedingt mit uns vorab 
zur weiteren Abstimmung in Verbindung.
Damit dieser Frühschoppen eine absolut aus-
gewogene Veranstaltung wird, dafür sorgt 
unser Vereinsmitglied Joe Walz. Von „Waa-
gen und Gewichten“ berichtet er nicht nur, 
sondern bestückt auch unsere Bauzaunga-
lerie mit zahlreichen Exponaten aus seinem 
unerschöpflichen Fundus. Lassen Sie sich 
diese Vielfalt an Formen und Funktionen 
nicht entgehen und lauschen Sie den Aus-
führungen von Joe.
Fassanstich wird wie immer kurz nach 10 Uhr 
sein, unser Büfett und unsere Ausstellung 
hat natürlich durchgehend geöffnet.
Wenn Sie teilnehmen möchten und sich nicht 
bereits über unsere elektronische Einladung 
aus ClubDesk registriert haben, bitten wir um 
Rückmeldung per E-Mail bis spätestens zum 
23. September mit der Anzahl der Personen 
an info@robbergfreunde.de. So können wir 
die Veranstaltung besser vorbereiten. Sie 
erhalten anschließend noch einmal eine Be-
stätigung mit dem genauen Treffpunkt am 
Robberg. Das Gelände ist ohne große Hürden 
begehbar. Die Robbergfreunde behalten sich 
vor, bei zu schlechter Witterung die Veranstal-
tung zu verschieben. Eine Vorankündigung 
erscheint dann auf unserer Homepage www.
robbergfreunde.de. Angemeldete Teilnehmer 
werden zusätzlich noch per E-Mail informiert.
Wir freuen uns gemeinsam mit Ihnen auf eine 
gelungene Veranstaltung zum Saisonab-
schluss 2024.

Kleingartenverein

Herbstfest/Oktoberfest

 
 Plakat: Wolfgang Lupczyk

Der Kleingartenverein veranstaltet auch die-
ses Jahr wieder sein traditionelles Herbstfest 
(Oktoberfest) und freut sich auf viele Besu-
cherinnen und Besucher. Das Fest findet am 
28. September ab 17 Uhr und am 29. Sep-

tember ab 10 Uhr im großen Festzelt neben 
dem Wirtshaus Café „Rosine“ statt. Für das 
leibliche Wohl stehen bayrische Schmankerl 
wie Grillhendl, Schweinshaxen sowie auch 
Brat- und Currywurst bereit. Weißwürste und 
Brezeln dürfen zum Frühschoppen am Sonn-
tag natürlich nicht fehlen.
Für Musik sorgt am Samstagabend ab 18 Uhr 
Musik-Entertainer Jürgen Theo.
Am Sonntag, 29. September, veranstaltet die 
Frauengruppe des Kleingartenvereins ab 11 
Uhr einen kleinen Flohmarkt.
Der Zeltaufbau beginnt am 26. und 27. Sep-
tember, jeweils ab 14 Uhr. Natürlich kann 
man auch später zum Helfen kommen, wir 
haben genug zu tun. Freiwillige Helfer sind 
natürlich wie immer herzlich willkommen.

Tierschutzverein Ettlingen e.V.

Erfahrene Menschen für einen tollen Be-
gleiter gesucht
Ein wunderschöner Labrador-Podenko-Mix 
ist unser fast sechsjähriger Duplo, der auf 
seine neue Heimat bei erfahrenen Hundehal-
tern wartet. Er kam Anfang 2023 zu uns, weil 
seine Besitzer sich getrennt haben und ihm 
nicht mehr die Aufmerksamkeit schenken 
konnten, die er verdient hat. Er ist kastriert, 
gechipt und stubenrein.

Anfangs ist Duplo eher zurückhaltend. So-
bald er Vertrauen gefasst hat, wird er zum 
freundlichen, verspielten Begleiter, der ger-
ne gefallen möchte. Auch sein guter Grund-
gehorsam und seine Bereitschaft zu lernen, 
kommen dann zutage. Mit der richtigen Aus-
lastung, weiterem Training und Hundesport-
arten wie Obedience, Fährtenarbeit oder 
Mantrailing kann Duplo all seine Qualitäten 
ausleben.
Er hat viele tolle Seiten und auch eine Sei-
te, die von den neuen Bezugspersonen Er-
fahrung und klare Strukturen erfordert: In 
seinem Zuhause reagiert Duplo Besuchern 
gegenüber sehr territorial, was bedeutet, 
dass er diese am liebsten gar nicht hinein-
lassen möchte und das auch deutlich kund 
tut. Demzufolge ist es ganz wichtig, dass 
seine Bezugspersonen hundeerfahren sind 
und mit diesem Verhalten umgehen können. 
Hier sind einerseits konsequentes Lenken 
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und klare Strukturen sehr wichtig, anderer-
seits auch viel Liebe und Geduld, da sich ein 
erlerntes Verhalten nicht einfach ausschal-
ten lässt. Duplo braucht Menschen, die ihm 
die Zeit geben, zu lernen, wie er mit seinen 
starken Impulsen umgehen kann, und die 
mit ihm alternative Verhaltensweisen er-
arbeiten.
Dementsprechend wünschen wir uns für Du-
plo ein ruhiges, aber sportliches und hun-
deerfahrenes Zuhause, in dem keine Kinder 
leben. Die Verträglichkeit mit anderen Hun-
den ist sympathieabhängig, Katzen mag er 
gerne.
Wenn Sie Duplo einmal kennenlernen möch-
ten, schreiben Sie uns eine E-Mail an info@
tierheim-ettlingen.info, mit ein paar Infor-
mationen zu Ihnen und dem Zuhause, das 
Duplo vorfinden würde. Wir melden uns dann 
bei Ihnen, um einen Termin zu vereinbaren.

Ulmer Eisenbahnfreunde e.V. 
Sektion Ettlingen

„Rhein in Flammen“ war ein toller Erfolg!
Von Karlsruhe startete der Sonderzug mit der 
Diesellok V100 1019. Nach ein paar Zusteige-
halten, zuletzt Schwetzingen, war er voll be-
setzt. Die Fahrt ging zunächst nach Frankfurt 
Süd, wo ein weiterer Zugteil aus Hanau kam, 
mit der bunten Ellok 111 066. Gemeinsam 
fuhren die beiden Teile den Main, dann den 
Rhein entlang nach Oberwesel. Dort war 
das Weinfest schon im vollen Gang, und wer 
es noch nicht im Speisewagen getan hatte, 
konnte sich hier verköstigen. Langsam kam 
der Abend und jeder suchte sich einen guten 
Platz, um das Feuerwerk zu erleben. Über der 
Schönburg ging der fast volle Mond auf. Be-
vor das Feuerwerk startete, kam ein schier 
endloser Konvoi aus festlich beleuchteten 
Passagierschiffen von der Loreley her Rhein-
aufwärts. Die nahmen ihren Platz ober- und 
unterhalb des Feuerwerks ein.
Böller zur Eröffnung kündeten von dem, was 
da kommen sollte: zum Takt der Klänge der 
Rolling Stones, Lady Gaga, Michael Jackson, 
Udo Lindenberg mit Apache 207 und anderen 
explodierten die Feuerwerkskörper und lie-
ßen den Rhein und seine Ufer in allen Farben 
erstrahlen. Die Natur des Rheintals spielte 
voll mit, indem es die Knaller von den gegen-
überliegenden Felsen als Echo zurückwarf.

 
Von mehreren Stellen wurden die Feuer-
werksraketen synchron zur Musik gezündet. 
Links im Vordergrund die „Godesburg“, am 
rechten Bildrand weitere geschmückte Schif-
fe. Foto: Harald Belz

Nach dem großen Ereignis war noch Zeit für ein 
Glas Wein auf dem Weinfest, dann war es Zeit, 
sich auf die Rückfahrt zu begeben. Flott ging es 
bis Mainz, dort wurde der Hanauer Zugteil ab-
gehängt. In Schwetzingen stiegen die ersten 
Fahrgäste aus, die letzten dann in Karlsruhe, 
das um 2:15 Uhr überpünktlich erreicht wurde.

Die nächsten Fahrten
Jetzt am Sonntag „Rund um Karlsruhe“, vor-
gesehen sind drei Fahrten mit der Dampflok 58 
311. Nr. 1 über Rastatt nach Wintersdorf. Hier 
fahren zurzeit nur wenige Güterzüge. Früher 
ging es weiter über den Rhein ins Elsass. Nr. 2 auf 
der Steilstrecke der AVG nach Reichenbach. Nr. 3 
über Blankenloch, Karlsruhe Rangierbahnhof, 
Karlsruhe West, Wörth nach Winden in die Pfalz.
Eine Woche später, am 29. Sept., dann wie-
der eine Fahrt ins Albtal und am 6. Okt. ins 
Murgtal, jeweils ab Karlsruhe. Am 20. Okt. 
laden die Achertäler Eisenbahnfreunde ein 
zur Fahrt ab Ettlingen West, Rastatt, Baden-
Baden, Bühl, Achern zur Winzerkirwi nach 
Kappelrodeck. Und ja, am 20. Nov. ist schon 
die erste Nikolausfahrt.
Details auf www.UEF-Dampf.de, für Kappel-
rodeck auf Achertaeler-Eisenbahnverein.de.

Stenografenverein 
Ettlingen e.V.

Lerne „Tastschreiben“ in Arbeitsgemein-
schaften für die Ettlinger Schulen
Im zurückliegenden Schuljahr 2023/2024 
haben rund 90 Schülerinnen und Schüler in 
der Arbeitsgemeinschaft „Tastschreiben“ die 
Grundlagen für das Arbeiten an der Compu-
tertastatur erlernt und können diese nun im 
Zehn-Finger-System bedienen. Der Unterricht 
wurde vom Stenografenverein Ettlingen in 
Zusammenarbeit mit der Stadt Ettlingen und 
den Ettlinger Schulen durchgeführt. In 20 
Doppelstunden vermittelten die Fachlehre-
rinnen Heidi Bauer, Eva-Maria Krieger, Marita 
Lampert-Füllbeck, Lucia Matheis und Regina 
Schweiger-Müller die Fertigkeit des sicheren 
„Blindschreibens“. So ganz nebenbei lernten 
die Kinder weitere Möglichkeiten der Textver-
arbeitung mit Word kennen. Sie wissen nun, 
wie man effizient mit dem Computer arbeitet 
und schnelle Befehle mit Tastenkombina-
tionen ausführt. Die Leistung wurde ihnen in 
einem qualifizierten Zeugnis bescheinigt.
Auch im Schuljahr 2024/2025 bietet der 
Stenografenverein Ettlingen wieder die Mög-
lichkeit an, das sichere „Blindschreiben“ mit 
den Griffwegen für alle Buchstaben, Zahlen 
und Zeichen zu erlernen. Der Unterricht 
findet wöchentlich statt, wahlweise mon-
tags von 13:30 bis 15 Uhr oder von 15:15 bis 
16:45 Uhr, dienstags von 14 bis 15:30 Uhr, 
mittwochs von 13:30 bis 15 Uhr, donnerstags 
von 13:30 bis 15 Uhr oder von 15:15 bis 16:45 
Uhr, freitags von 13:30 bis 15 Uhr oder von 
15:15 bis 16:45 Uhr und samstags von 8 bis 
9:30 Uhr. Alternativ gibt es mittwochs einen 
Online-Unterricht von 15:15 bis 16:45 Uhr.
Die Anmeldung erfolgt beim Stenografenver-
ein Ettlingen e. V. unter www.steno-ettlingen.
de oder direkt bei der Geschäftsstelle des Ver-

eins per E-Mail an info@steno-ettlingen.de 
oder Telefon 07243 31212. Den Informations-
flyer „Lerne Tastschreiben“ und Anmeldevor-
drucke wird der Stenografenverein in den El-
ternabenden der Ettlinger Schulen ausgeben. 
Bis zum 23. Oktober sollen die Anmeldungen 
beim Stenografenverein ankommen.

Tastaturschulung am PC für Jugendliche 
und Erwachsene
Auch Jugendliche und Erwachsene haben im 
Herbst Gelegenheit, das 10-Finger-Schrei-
ben an der Computertastatur zu erlernen. 
Der Stenografenverein Ettlingen bietet eine 
Schulung Tastschreiben am PC an, bei dem 
Sie sich das Blindschreiben am PC aneignen 
können. In nur zehn Doppelstunden erarbei-
ten Sie die Griffwege zu allen Buchstaben, 
Ziffern und Zeichen als Grundlage für die 
Texterfassung am Computer.
Die Unterrichtszeit wird donnerstags von 
17:30 bis 19 Uhr sein und 10 Doppelstunden 
(einmal wöchentlich) umfassen. Der Kurs 
beginnt, sobald sich genügend Teilnehmer 
verbindlich angemeldet haben.
Wollen Sie diese Chance nutzen? Dann mel-
den Sie sich umgehend an:
online unter www.steno-ettlingen.de oder 
per E-Mail unter info@steno-ettlingen.de 
oder telefonisch unter 07243 31212.

Briefmarkensammler

Mexiko 1861 II: „1 Kiste Silber für London“
Das Portrait des mexikanischen Nationalhel-
den Miguel Hidalgo (8.5.1773 - 30.7.1811), 
der mit vollem Namen Miguel Gregorio Anto-
nio Ignacio Hidalgo y Costilla y Gallaga Mon-
darte Villaseñor hieß, war auf Mexikos ersten 
Briefmarken ab 1856 das beherrschende Mo-
tiv. Mit Hidalgo als geistigem Vater der Unab-
hängigkeit Mexikos konnte sich die Republik 
offenbar wesentlich besser identifizieren als 
mit ihren diversen nur kurz amtierenden Prä-
sidenten, die sich nach der letzten Amtszeit 
des langjährigen Präsidenten Santa Anna 
(1794-1876) ab 1855 in schneller Folge bis 
zum Amtsantritt von Benito Juárez (1806-
1872) quasi die Klinke des Palacio Nacional 
der Hauptstadt in die Hand drückten. Die erste 
Freimarkenserie von 1856 bestand aus den 5 
Werten zu 1/2 Real blau, 1 Real gelb, 2 Reales 
grün, 4 R. rot und 8 R. lila, wobei die Auflagen-
zahlen der beiden Höchstwerte deutlich ge-
ringer war, weil diese Werte seltener benötigt 
wurden, denn das Briefporto für einen Stan-
dardbrief lag bei 2 Reales. Mit einem Brief, der 
mit einer Marke dieser Erstausgaben frankiert 
ist, wollen wir uns hier befassen:

 
 Foto: Briefmarkensammlerverein Ettlinven
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Der hellblaue Faltbrief ist mit einem um 90 
Grad gedreht aufgeklebten Exemplar der 
4 R. rot frankiert. Die allseits gleichmäßig 
breitrandig geschnittene Marke zeigt das 
Brustbild Hidalgos. Der rechts senkrecht 
aufgebrachte Bezirksaufdruck lautet „VE-
RACRUZ“. Passend dazu ist der Ortsstempel 
der wichtigen Hafenstadt Veracruz vom 
„ABRIL 5“ [1861] zentrisch abgeschlagen. 
Damit stammt die Frankatur aus dem letz-
ten Monat der Gültigkeitsdauer dieser Mar-
ke, denn schon 13 Tage später erschien am 
18.4.1861 eine neue Freimarkenserie, zwar 
mit dem gleichen Portrait Hidalgos, aber 
in geänderten Farbtönen. Absender des in 
deutscher Sprache verfassten Faltbriefs war 
„L. Höltzner“ aus Veracruz, Empfänger die 
„Señores Jorge Berkenbusch & Co.“ in Pue-
bla. Offenbar war dem Absender an einer be-
sonders schnellen Zustellung seines Briefs 
gelegen, denn er verfügte am oberen linken 
Briefrand „p(er) Express“, also Eilboten-Zu-
stellung, wofür er 4 statt 2 Reales und damit 
das doppelte Porto berappen musste. Das am 
3.4.1861 verfasste Schreiben befasst sich 
mit „1 Kiste Silber wie von Ihnen erhalten 
und baar [sic!] fl (= Gulden) 8.500.-“, de-
ren erfolgten Verschiffung „per englischem 
Steamer“ nach London und den dadurch an-
gefallenen zusätzlich vom Empfänger zu ent-
richtenden „Exportzoll, Verschiffungskosten 
und Commission“ mit insgesamt 327,71 Gul-
den, alles „mit freundschaftlichen Grüßen“ 
in Rechnung gestellt. Aufgrund eines hand-
schriftlichen Empfängervermerks wissen wir, 
dass die Expresspost schon 2 Tage nach Ab-
stempelung der Marke am 7.4.1861 in Puebla 
ankam. Derweil befanden sich die „1 Kiste 
Silber“ samt Barschaft auf dem Seeweg nach 
London.
Die Tauschtage finden regelmäßig am 2. und 
4. Sonntag eines Monats ab 10 Uhr im St. 
Vincentius-Haus, Heinrich-Magnani-Str. 2 
– 4, statt. Gäste sind jederzeit willkommen. 
www.bsv-ettlingen.de, Ralf Vater, Tel. 07243 
13420

Frühstückstreffen für Frauen

Typen gibt's! Herausforderung oder Chance?
Herzliche Einladung zu unserem nächsten 
Frühstückstreffen für Frauen am 19. Oktober 
um 9 Uhr (Einlass ab 8:30 Uhr) rund um das 
Thema: Typen gibt's! Herausforderung oder 
Chance? mit Dr. Ute Meiswinkel.
Jeder Mensch ist einzigartig, einmalig und 
spiegelt doch zugleich auch einen bestimm-
ten Grundtypus wider. Wir haben uns von 
klein auf – bewusst und unbewusst – unter-
schiedliche Verhaltensmuster abgeschaut 
und zugelegt, mit denen wir das Leben meis-
tern. Sie prägen unser Leben am Arbeits-
platz, in der Partnerschaft, Familie, Gemein-
de und Kirche.
Wie können wir diesen Persönlichkeitsstruk-
turen begegnen, sie bewusst einsetzen oder 
umformen bzw. Gott zum Gestalten und Kor-
rigieren überlassen? Das Buch „Typen und 
Temperamente“ von Reinhold Ruthe dient in 

diesem Impuls als Grundlage, sich und den/
die Nächste(n) besser kennenzulernen und 
Perspektiven zur Wertschätzung und persön-
lichen Veränderung zu gewinnen.
Anmeldung ist mit folgendem Link: 
http://fff.svku.de möglich.
(Oder telefonisch bei Frau Häberle: 07202 - 
7690)
Anmeldeschluss: Di., 15. Oktober |Unkosten-
beitrag 12,- €
Veranstaltungsort: Freie evangelische Ge-
meinde| Dieselstr. 52| 76275 Ettlingen – Ein-
gang über Ottostraße
Bei Fragen ist der Anrufbeantworter geschal-
tet: 07243 - 354 9752 – Hier ist keine Anmel-
dung möglich!
Wir freuen uns auf Sie!
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Sozialverband VdK 
Ov Ettlingen/Ettlingenweier/
Oberweier

Ausflug auf den Spuren der Markgräfin 
Sybilla
In diesem Jahr haben wir uns entschlossen, 
unseren Ausflug in die nähere Umgebung zu 
machen. Ziel war, allen Mitgliedern, auch bei 
Behinderung, einen schönen Tag zu gestal-
ten. So fuhren wir vergangenen Samstag mit 
dem Bus von Ettlingen nach Bad Rotenfels. 
Hier konnten unsere Gäste bei einem Spazier-
gang den ansprechenden Kurpark erkunden 
und sich auf Wunsch auch zu einem Kaffee 
treffen. Der Kurpark bietet für jeden etwas: 
Geschichte an der Gedenkstätte für Zwangs-
arbeiter im Zweiten Weltkrieg, Wassertreten 
nach Kneipp, Sportgeräte und natürlich vie-
le Sitzgelegenheiten für Gehbehinderte oder 
einfach so zum Ausruhen. Anschließend 
fuhren wir mit unserem Bus weiter zum Mit-
tagessen nach Gaggenau. Eine gute Wahl der 
Location, das Essen war gut und reichlich, 
die Bedienung sehr freundlich und schnell. 
So konnten wir gestärkt zu unserem nächsten 
Programmpunkt aufbrechen.
Schloss Favorite, ein Juwel vor unserer Haus-
tür, erbaut im Auftrag der Markgräfin Sybil-
la – muss man einfach besucht haben. Dort 
hatten wir eine Führung organisiert. Hier 
ist neben der Freundlichkeit der Führer vor 
allem zu erwähnen, dass man auch unseren 
Gehbehinderten durch eine extra Führung 
ermöglicht hat, die Räumlichkeiten zu be-
sichtigen. Das Personal war sehr hilfsbereit 
und freundlich, so dass es für jeden ein Erleb-
nis war. Zufriedene Gäste sind der Schlüssel 
zum Erfolg eines schönen Ausflugs. Die kurze 
Anfahrt mit dem Bus war für alle nicht belas-

tend und es hat sich das Sprichwort bewahr-
heitet: „Warum in die Ferne schweifen, wenn 
das Gute ist so nah.“
Ein großer Dank geht auch an unsere Busfah-
rerin, bei jedem Halt hat sie die Rollatoren 
aus dem Gepäckraum raus und rein geräumt 
und ist immer freundlich und sehr nett gewe-
sen. Also auch hier nochmals ein ganz beson-
derer Dank. Gegen 17 Uhr ging es dann wie-
der zurück nach Ettlingen. Ein schöner Tag 
war zu Ende, aber zu unserer großen Freude 
bekamen wir von unseren Mitfahrern nur 
positives Feedback und einen großen Beifall.
Wir freuen uns, Sie gerne bei unseren nächsten 
Terminen wieder zu begrüßen, ganz besonders 
an unserer Weihnachtsfeier am 30. November 
im Schloss in Ettlingen. Weitere Termine wer-
den in diesem Amtsblatt bekannt gegeben.

Jehovas Zeugen

Öffentliche Vorträge

Gemeinde Ettlingen-Ost
Sonntag, 22. Sept., 10 Uhr: Die Sintflut - 
nicht nur eine Geschichte
Die Sintflut der Tage Noahs war eine der 
größten Katastrophen der Menschheitsge-
schichte. Wie der Bibelbericht und viele Sint-
flutlegenden in allen Teilen der Welt zeigen, 
überlebten nur wenige Menschen diesen Ein-
griff Gottes. Gibt es Parallelen und Anzeichen 
für einen erneuten Eingriff des Schöpfers in 
unserer Zeit?
Tatsächlich zieht Jesus in einer Prophezeiung 
in Matthäus 24: 3-44 einen Vergleich zu den 
letzten Tagen vor der Sintflut zu den letzten 
Tagen in der heutigen Zeit.
„So wie die Zeit Noahs war, so wird die Gegen-
wart des Menschensohnes sein.“ (Matthäus 
24:37). Er beschreibt in den Versen ausführ-
lich die Zeichen der Zeit des Endes, wie z.B. 
Kriege, Seuchen, Lebensmittelknappheit und 
wie die allermeisten Menschen auf diese Zei-
chen reagieren werden. Wie wird der Eingriff 
Gottes diesmal aussehen? Wer kann gerettet 
werden und was muss jeder einzelne persön-
lich dafür tun? Weiteren Aufschluss dazu auf 
jw.org > Suchbegriff: Zeit des Endes

Gemeinde Ettlingen-West

Sonntag, 22. Sept., 17:30 Uhr: Gott mit 
allem ehren, was wir haben
Alljährlich sprechen vier skandinavische 
Institutionen den Personen, „die im ver-
flossenen Jahr der Menschheit den größten 
Nutzen gebracht haben“, einen Nobelpreis 
zu. Viele betrachten den Nobelpreis als die 
größte Ehre, die einem Menschen zuteil-
werden kann. Es ist nicht verkehrt, würdi-
gen Menschen Ehre zu erweisen. Haben aber 
diejenigen, die diese Ehrungen vornehmen, 
schon einmal daran gedacht, den größten 
Wohltäter der Menschheit zu ehren? Jehova 
Gott den Schöpfer des Himmels und der Erde.
Wie können wir Jehova in Anbetracht all 
seiner Eigenschaften ehren? Wir ehren ihn, 
indem wir ihm gegenüber Ehrerbietung be-
kunden, ihm gehorchen, ihn auf all unseren 



40 |  AMTSBLATT ETTLINGEN · 19. September 2024 · Nr. 38

Wegen anerkennen, ihn nachahmen und in-
dem wir ihm unsere Bitten vortragen. Wir 
können ihn auch ehren, indem wir Glauben in 
ihn setzen und auf ihn vertrauen, ungeachtet 
dessen, was geschieht. In Sprüche 3:5 wer-
den wir zu folgendem ermuntert: „Vertraue 
auf Jehova mit deinem ganzen Herzen …“. 
Folglich ehren wir Gott, indem wir ihn beim 
Wort nehmen. Wie wir Gott noch die Ehre er-
weisen können, die ihm gebührt, erfährst du 
in diesem 30-minütigen Vortrag.
Mehr Informationen zu diesem und weiteren 
Themen auf jw.org
Jehovas Zeugen laden herzlich zu ihren Prä-
senzgottesdiensten in Ettlingen, Im Ferning 45 
ein. Der Eintritt ist frei. Es findet keine Kollekte 
statt. Darüber hinaus gibt es die Möglichkeit, 
die Gottesdienste digital zu besuchen. Die In-
formationen dazu können über die Telefon-
nummer: 07243- 350 7344 erfragt werden.

Aus den Stadtteilen

Stadtteil
Bruchhausen

Ortsverwaltung

Ehrung Bernd Hinse

 
OV S. Seutemann, B. Hinse Foto: O. Becker

In der vergangenen Ortschaftsratssitzung am 
12.09. wurde Bernd Hinse für 23 Jahre ehren-
amtliche Tätigkeit mit der Silbernen Ehren-
nadel des Städtetags Baden-Württembergs 
geehrt. Wir bedanken uns bei Herrn Hinse für 
sein Engagement in dieser langen Zeit.

seniorTre� im Rathaus 
Bruchhausen

Regelmäßige Veranstaltungen

Boule
montags von 14 bis 16 Uhr und mittwochs 
von 14 bis 16 Uhr auf dem Bouleplatz an der 
Fère-Champenoise-Straße

Skat
dienstags um 14 Uhr

Sturzprävention
dienstags von 9.30 bis 10.30 Uhr

Gehirnjogging
dienstags von 10 bis 11.30 Uhr, 14-tägig in 
den geraden Kalenderwochen

Anmeldung und Information:
Ortsverwaltung Bruchhausen, Telefon 9211 
von 9:30 bis 11:00 Uhr

Seelsorgeeinheit 
Ettlingen-Land

Erstkommunion 2025 in der Seelsorgeein-
heit Ettlingen Land

 
 Foto: unbekannt

Alle Kinder unserer 
S e e l s o r g e e i n h e i t 
(Bruchhausen, Ett-
lingenweier, Ober-
weier, Schöllbronn, 
Schluttenbach und 
Spessart), die in die-
sem Schuljahr die 3. 
Klasse besuchen, la-

den wir ganz herzlich zur Erstkommunion-
vorbereitung 2025 ein.
Kinder, die eine Grundschule in unserer Seel-
sorgeeinheit besuchen, haben in diesen Ta-
gen einen Einladungsbrief erhalten.
Die Anmeldung zur Erstkommunionvorbe-
reitung ist an zwei Sonntagen im Oktober in 
Verbindung mit dem Sonntagsgottesdienst, 
zu dem wir Sie als Familien herzlich einladen.
Sie haben als Familie die Wahl, zu welchem 
der Gottesdienste Sie kommen möchten, um 
Ihr Kind anzumelden:

Spessart:
6. Okt., 9:45 Uhr Gottesdienst (Erntedank)
mit anschließender Anmeldung der Erstkom-
munionkinder
(die Kinder dürfen Körbchen mit Erntegaben 
mitbringen)

Ettlingenweier:
13. Okt., 11 Uhr Gottesdienst
mit anschließender Anmeldung der Erstkom-
munionkinder
Nach der Anmeldung erhalten Sie dann wei-
tere Informationen zur Erstkommunionvor-
bereitung und der Erstkommunion in unserer 
Seelsorgeeinheit. Bei Rückfragen erreichen 
Sie Gemeindereferent Stefan Debatin unter 
Tel.: 07243938815.

Geschwister-Scholl-Schule

Herzlich willkommen!
Am vergangenen Donnerstagnachmittag traf 
sich ein großer Teil der Schulgemeinschaft in 
der Aula unserer Schule, um 38 Kinder in die 
Koala-Klasse von Frau Speer und die See-
hund-Klasse von Frau Wandschneider ein-
zuschulen. 50 Chorkinder standen auf der 
Bühne und sangen für die aufgeregten Schul-
anfänger zur Klavierbegleitung ihrer Musik-
lehrerin Frau Scherge und zum Schlagzeug-

spiel unseres Hausmeisters Herrn Schantze. 
Trau dich ran, war eine Zeile des Liedes, die 
den Erstklässlern Mut machen und die Aufre-
gung vor dem Neuen etwas vertreiben sollte.

 
Unser Rektor Herr Gradner begrüßte alle Fa-
milien herzlich und gab gute Wünsche mit auf 
den Weg für eine glückliche Grundschulzeit.
Die Zweitklässler aus der Klasse 2b von Frau 
Schieber hatten lustige Gedichte eingeübt 
und sangen vom Kilifisch, der auch zur Schu-
le gehen muss. Dafür wurden sie mit viel Bei-
fall belohnt.

 
 Fotos: A.Scherge

Auch die Gemeindediakonin Frau Hilgers 
überbrachte Wünsche und hatte kleine 
Schutzengel als Geschenk mitgebracht.
Danach durften die Erstklässler durch ein 
Blumenspalier in ihr neues Klassenzimmer 
gehen und eine kleine Schulstunde mit ihren 
Lehrerinnen erleben. In dieser Zeit bewirtete 
unser Förderverein die Gäste mit Kuchen und 
Getränken. Dafür ein herzliches Dankeschön 
von allen!
Wir wünschen den Erstklässlern Freude am 
Lernen, gute Freunde an ihrer Seite und ganz 
viel Spaß an unserer Schule.
Die Schulgemeinschaft der GSS

TV 05 Bruchhausen e.V.

Übungsleiter (m/w/d) für Kinderturnen 
dringend gesucht!
Wir bieten als Turnverein unseren über 600 
Mitgliedern unterschiedlichen Alters die 
Möglichkeit, sich in verschiedenen Sport-
gruppen körperlich fit zu halten - bzw. kör-
perlich fit zu werden. Dies gilt insbesondere 
für unsere Jüngsten.
Um dies weiterhin sicherstellen zu können, 
suchen wir für unser Kinderturnen (insb. 5 
bis 10 Jahre) einen Übungsleiter (m/w/d) ab 
Oktober 2024.
Wenn Sie interessiert sind, melden Sie sich 
bei Angelika Bauer, Tel. 07256 8145 oder E-
Mail bauerange@aol.com. Sie beantwortet 
gerne Ihre Fragen zum Sportbetrieb und zur 
Vergütung.


